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?11o000. 0icbe ilncur,de des Quppenspie0sl

Endlich habe ich mal die
zeit gefunden, um die zweite
Ausgabe unseres Heftes in
diesem Jahr zu erstellen.
Ihr werdet Euch sicherlich
schon gefragt haben, warum
es solange dauerte, aber
dies hat eine ganz einfache
Erktärung zur Fo1ge. Zwi-
schenzeitlich bi-n ich näm-
Iich umgezogen und ein wenig
Streß diesbezügIich des an-
deren hatte es auch berufl,i-
che Gründe, warum ich nicht
die Zeit fand, dieses Heft
zu erstel"len.
Ein ganz wichtiger crund
liegt jedoch darin, daß sich
bis jetzt noch immer keiner
gemeldet hat, um bei der Er-
stellung der rrHinter den Ku-
fissen[ Hefte nitzuwirken.
Dies eine kleine Erklärung
zum oben genannten Grund.
Da inzwischen einige Zeit
verstrichen ist, hat sich in
der Redaktion einiges an In-
fos und Berichten anlresam-
me1t. Die wichtigsten und
vor aIlem interessantesten
Sachen sind in dieser Aus-
gabe enthalten. Ich wünsche
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Euch viel Spaß beim Durchle-
sen.
Und nochmals eine kleine
Bitte an Rande: Wenn Euch
irgendetwas nicht gefä1lt,
dann schreibt nir doch bitte
einen kleinen Brief, danit
ich es ändern kann. Einige
Änderungen sind in diesem
Heft schon enthalten. Ich
bin gespannt, ob Ihr es her-
ausfindet.

I'Iie es Euch mittlerweile be-
stimmt schon bekannt ist,
nöchten wir an dieser Stelle
nochmals darauf aufmerksan
machen, daß unser Verein a1s
gemeinniltzig anerkannt ist
und Spendenbescheinigungen
für das Finanzamt ausstellen
darf . lilir f inanzieren uns
hauptsächlich aus spenden
und rnöchten uns erlauben um
solche zu bitten.

M
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wie schon in Vorwort er-
wähnt, ein weiterer Redakti-
onsmitarbeiter, der uns in
unserer Arbeit unterst{ltzen
könnte. Computererfahrung
wäre w{lnschenswert, aber
nlcht unbedingt notwendig.
Desweiteren suchen wir noch
lmmer Puppenspielfreunde in
Kreise Aachen, die eventuell
Lust und Zeit hätten den
Handpuppen ein wenig Leben
elnzuhauchen.

Gesehen wurde ...

lelder nicht nehr unser Mit-
spieler Alexander Erkes.
Durch einen kleinen UnfaIl
wurde bel einem Splet eine
Spielfigur beschädigt, we1-
che Alexander mit nach Hause
nahn, um sie zu reparieren.
Lelder haben t ir von Alexan-
der noch von der ncreteItr
etwas gehört. t{ir hoffen je-
doch, daB dies bald der FaIl
sein wird.

I d lachener xasperle e.v. 
I

öffentllche Proben:
Zur zeit proben wir jeden
Freltag un 18:00 Uhr in der
Elntrachtstr. im Pavillon
auf dem Schulhof; außer in

den Ferien oder an Feierta-
gen. Dazu sind alle Interes-
senten herzlich eingeladen.

I
Ztur Zeit wird von den Spie-
lern des Aachener Kasperle
ein weiteres Stück für Kin-
der ab fünf Jahren eingetlbt.
Der Titel des Stückes ist
rrPechvogel und G1ückskindrr.
In diesem Stilck geht es
darum, daß ein junger Bur-
sche namens Pechvogel bei
der Großmutter Lebt und sei-
nes Lebens ni.cht f roh wird,
weil er, wie sein Name schon
sagt, inmer Pech hat.
Eines Tages platzt der Groß-
mutter der Kragen und sie
wirft Pechvogel aus den
Haus. Sein Freund Kasper
zieht rnit ihm durch die wäl-
der bis sie in das Reich ei-
nes Königs kommen, wo Pech-
voge). die junge Prinzessin
kennenlernt, welche durch
Mithilfe einer Fee immer
fröhlich und genügsam ist.
AIs die Prinzessi.n dem Pech-
vogel zum Trost ein Kuß
gibt, tritt in beider Leben
eine seltsane Veränderung
ein.

Liebe Leser und Gönner des
HdK"s. An erster Stelle
rnöchte ich berichten, daß
die spendenquittungen filr
dieses Jahr in den nächsten
Wochen periodisch verschickt
werden. Sollte jemand nach
vier Wochen noch keine Be-
scheinigung i.iber seine Spen-
de erhalten haben, bitte bei
uns melden. Desweiteren
rnöchte ich darauf hinweisen,
daß das Klischee der

Frankiermaschine erneuert
rdurde. Vielleicht seht Ihr
es Euch nal an auf Euren
Umschlägen.
Ich möchte es nicht versäu-
nen Herrn Storn zu danken,
daß er seine Videoausrtlstung
f ilr unser I{eihnachtssttick
zur verfügung gesteLlt hat.
Somit sind wir in der Lage,
Freunde und Interessenten
des Aachener Kasperle e.V.
eine Videokassette anzubie-
ten. Das Stück hieß I'Das
verschwundene Tannenbäum-
chenir. Es sind jedoch nur
noch wenige Exenplare zu er-
halten. Bitte wendet Euch an
die Redaktion und wir senden
sie Euch umgehend zu.

Zum anderen möchte ich den
Eheleuten Kratzer ebenfall.s
ein großes Dankeschön aus-
sprechen, da sie eine wich-
tige Requisite des l,leih-
nachtsstückes, nämlich das
Feuer, restauriert haben.
An alle erwähnten Personen
nochmals vielen Dank.

In der Karnevalszeit wurden
die Schaufenster der Aache-
ner Volkszeitung und Aache-
ner Nachrichten in der Thea-
terstraße dekoriert. Hierzu
stellte der Aachener Kasper-
le e.V. Spie),figuren, Kulis-
sen und sogar eine Marionet-
tenbühne zur Verfilgung. Die
Ausstellung srar mehrere VIo-
chen zu bestaunen. Wir dan-
ken der Aachener Lokal-

presse, daB wir diese Aus-
stellungen errnöglichen konn-
ten.

Noch immer besitzt die Re-
daktion einige Exemplare von
alten Ausgaben unseres Hef-
tes, welche rrir gerne an
Puppenspielfreunde bzw. In-
teressenten abgeben wtlrden.
Sollte unter Euch jernand
sein, der seine'rHinter den
Kulissenri-Sanmlung vervoll-
ständigen möchte, kann sich
an uns wenden.

Diesrnal rnöchten wir Euch un-
seren neusten MitspieLer des
Aachener Kasperle e.V. vor-
stel1en.
Sein Name lst Daniel Körner
und er kam Anfang des Jahres
zrt uns. Sein Geburts- und
llohnort ist Linnich. Im
Fragebogen schrieb €rr daß
ihn die Neugierde zu uns
trieb. Daniel ist 15 Jahre
alt und spielt zur Zeit ei-
ner der Hauptrollen, nämlich
den Kasper, in unserem neuen
Theatersttlck trPechvogel und
Gli.lckskindrr. Bis Jetztspielt er mit viel Spaß und
großer Freude bei unserem
Ensenble mit. Wir hoffen,
daß es weiterhin auch so
bl.eibt.
Zu Danlels Hobbys gehört das
Angeln, Musik hören und Eam-
meln. Was er jedoch sammelt
schrieb er nicht.
Er schrieb in den Fragebo-
9€D, daß sein besonderes
Merkmal eine Narbe an der
Stirn sei und seine Elgen-
heit wäre, daB er auf eln
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bestlnrntes Wort äußerst ag-
gressi.v reagiere.
FaIls Ihr Daniel einmal in
der Stadt oder an einem an-
deren Ort begegnet und ihn
nicht erkennt, dann liegt es
daran, daß er uns leider
kein Foto beigelegt hat.

Bielefelder

sffiä
Spieltermine:
IHase und Igelrl

01.06. 16:OO Uhr

rrKasper kuriert einen Faul-
pelzrl

05.06. 16:OO Uhr
06.06. 16:OO Uhr

ttWie der kleine EIef ant zu
seinem Rilssel kamil

07. 06. 16: OO Uhr
08.06. 16:OO Uhr
10.06. 16:OO Uhr
11. 06. 16 ! OO Lrhr
12.06. 16:OO Uhr
14.06. 16!00 Uhr
15.06. 16:00 thr
17.06. 16:OO Uhr

18.06. 16:OO Uhr

'rTheaterfllhrungen fi.ir jeder-
mannrr

21.06. 16:00 Uhr
22.06. 16:oO Uhr
24,06. 16:0O Uhr
25.06. 16:00 Uhr

xPinocchiotl

26.06. 16:O0 Uhr
28.05. 16:00 Uhr
29.06. 16:00 Uhr
01.07. 16:0O Uhr
02.O7 . 16:0O Uhr

rrKaspers Traun[

03.07. 16:00 Uhr

rrKasper und die Hexe Fiese-
IieseI
04.07. 15:Oo Uhr

rrKasper rettet Oma Mausrr

05.07. 16:oO Uhr

[Großmutter hat Geburtstagrt

06.07. 16:00 Uhr

[Kasper reist zum Mondtr

07 .O7 . 16:0O Uhr

rrBlau - Gelb - Rot - Kasper
ist in Notrt

08.07. 16:Oo Uhr

rrKamillo das Camehlrr

os.dz. 16:oo uhr
[Prinzessin Annabelle hat
Geburtstagrr

10.07. 16:00 Uhr

ItKasper und der Pilzkoboldrt

11.07. 16:OO Uhr

rrKasper reist um die weltrt

]-2.O7. 16:O0 Uhr

rrKamiLlo das Camehlr'

20.O7 . 15:0O Uhr

rrDer Schatz im Flötenbergtr

27 .O7 . 16:00 Uhr

trGroßmutter hat ceburtstagrt

03.08. 16:O0 Uhr

'rwir bauen eine Handpuppert

10.08. 1O:OO-12:00 Uhr
15:OO-17:OO Uhr

rrxaspers Traumrr

17.08. 16:OO Uhr

rrPrinzessin AnnabeLle hat
Geburtstagrr

27 .o8. 16: O0 Uhr

Die Ternine von 03.07. -
L2.o7.95 gehören zu den zehn
lustigen Kasper-Tagen. Zum
Abschluß der Spielzeit
L994/95 sind die oben ge-
nannten Spiele zu ermäßigten
Preisen zu sehen.

Information über Spietter-
mine und Kartenvorbestellun-
gen können unter folgender
Adresse bezogen vrerden.
(Bitte Rilckporto beilegen) :

Puppentheater
Ravensberger Straße 12
33602 BielefeLd

Te1.: (0521)60840, 179605 +
(o5224t 2Lo6

Deutsches Forum ftlr F
theater und Puppenspielkunst

e.V.

Termine:

Kolloquium
16. bis 18.Junl 1995
ort: Das speeltheater in
Edan
Anneldung bis 2.Juni

Arbeitstreffen
S.Septenber 1995
ort: karnmer & puppenTHEATER
wisrnar
Anneldung bis l.Septenber
irUngehen mit Abstraktionenrl
mit Ray Nusselein
15.-19.September 1995
ort: Figurentheater KoIleg

Hohe Eiche 27
44892 Bochum
Tel. 0234/284o8O

Anmeldung bis S.September

Ideen-Werkstatt
Thena: ItDem Ungesagten seine
eigene Sprache geben oder
von der Lust am Darstellenrt
19.September 1995, 11:00 bis
18: O0 Uhr
ort: Figurentheater KoIleg
Anneldung bis 15.September

Die Bentlager Runde
Thena: rrKurze-Hosenir-RoIlen
oder Wie spielst Du das Kind
6.-S.Oktober 1995
Ort: Kloster/Schloß Bentlage
in Rheine
Anmeldung bis 29.September

Fritz-Wotelmann-Preis der
stadt Bochum
Anreise am 16.Novenber 1995
qegen L7:OO Uhr
Eröffnung an gleichen Abend
19:0O Uhr
Preisvergabe am lg.November
1995 gegen Mittag
Anmeldung bis 3O.April

I
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Deutsches Forum f{lr Figuren-
theater und Puppenspielkunst
e.V., Hattinger Str. 467
44795 Bochum
Telefon: O234/47720

47729
Telefax: 0234147735

Dllsseldorf er Uarionetten
Theater

Spleltermine:
rrDer l,londrl

O1..06. 2O:O0 Lrhr
02.06. 20:OO Uhr
03.06. 15:OO + 20:0O Uhr
07.06. 20:Oo Uhr
08.06. 20:Oo Uhr
09.06. 20:00 Uhr
10.06. 15:O0 + 20:0O Uhr
20.06. 16:OO Uhr

ItFestival- und Ausstellungs-
eröf fnungll

14.06. 18:00 Uhr

rrWayang Golekrr

14.06. 19:30 Uhr
15.06. 11:OO Uhr

ItLe Senor Zlt

15.06. 16:OO + 20:O0 Uhr

rrsir FooI-s Questrr

15.06. 16:00 + 2O:O0 thr
ttDle rasende Lokonotiverr

17.06. 16!00 Uhr

rrTrlstan und Isolderr

17.06. 20:0O Uhr

trPetruachkarr

18.06. 16:OO Uhr

IIrrhainers letzter Gangrl

18.06. 20:00 Uhr

trVictoriax und rrLysistratarr

19.06. 16:00 + 20:00 Uhr

rrDer Mondrr

20.06. L5:00 uhr
trMacbethtr

20.05. 20:00 Uhr

rrwayang Kulitrr

21.06. 16:00 + 20:00 Uhr

lrDer Mondrl

22.06. 20:00 Uhr
23.06. 20:00 Uhr
24.06. 15:00 + 20:00 Uhr
2A.06. 2O:00 Uhr
29.06. 2o:00 Uhr
30.06. 20:00 Uhr
O1.O7. 15:00 + 2O:O0 Uhr
05.07. 20:O0 Uhr
06.07. 20:00 Uhr
07.O7. 20:00 Uhr
08.07. 15:00 + 20:00 Uhr

Ende der Spielzeit L994/95

Rtlckfragen und Kartenbestel-
lung:

Seminare:
7.-11.JuIi 1995
'rPuppenspiel, Puppenspieler
und Publikumtt
Probleme des Zusammenspiels
zwischen Spieler und PubIi-
kurn, Konflikte und Lösungen
Leitung: M. Kuchta/Radegast
max.8 Personen

ta.-22.JuLi 1995
"Inszenierung auf den Prüf-
standr!
Leitung: P. K. Steinmann/Bertin
max. I Personen

25. -29-Juli 1995
ttstimrnf indung in Figuren-
theaterrl
Leitung : B. Steinrnann/Ber1 in
nax.8 Personen

8.-12.August 1995
ttTechniken der Tischfigurrl
Leitung: M. Benecke/W. Luhe
max. 8 Personen

16.-18.August 1995rrKonmunikation und Körper-
spracherr
(Fortsetzungsseminar 94 )
Leitung : K. Oberpichler
max. 4 Personen

Interessenten wenden sich
bitte an:

Peter Röders
Dorfstr. 2 3
24879 rdstedt

Telefon: O4625/7567
Telefax: O4625/7289

Faszenario e.V.
Auf der Jüchen 36
51069 Köln 80
Telefon: 022116803893

Es liegen keine Infos vor.

Anschrlft:
Deutsches Forum ftlr Figuren-
theater und Puppenspielkunst
e.V.
Hattinger Str. 467
44879 Bochum 1
TeL.r 0234147720

Kinderprograrnm:

rrDer kleine Herr t{itersteintr
03.06. 15:0O Uhr
04.06. 11:00 Uhr

ItNirgendwo ist al1es andersrl

07.06. 15:0O Uhr
10.05. 15:0O Uhr
11.06. 11:OO Uhr
14.06. 15:OO Uhr

ItDas Traumschweinrr

17.05. 15:OO Uhr
18.05. 11:OO Uhr
20.06. 10:O0 Uhr
2L.06. 15:O0 Uhr
27.06. 10:0O Uhr
2a.06. 15:OO Uhr
riNach Nordenr!

29.06. 15:0O Uhr
30.06. 10:0O Uhr

rrDie Reise durch t s Buch-
stabenlandrt

03.07. 10:OO Uhr
04.07. 10:O0 Uhr
05.07. 10:OO Uhr
06.07. 10:OO Uhr
07.O7. 10:OO Uhr

Auskunft und Kartenbestel-
lung bei:

Dilsseldorfer Marionetten-
Theater, Bilker Str.7 (in
Pa1als l{ittgenstein)
40213 Dilsseldorf
Tel: 02 Lll32 84 32
Fax:02 11/13 36 80
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Flgurentheater Stuttgart
Kultur unterm Turm
Eberhardstr. 61
7O173 Stuttgart
Telefon: OTLL/24L54]-

ItEiskalte Zeitenrl

Das Figurentheater Hille pu-
pllle zelgte das Kinderthea-
terstllck t,Eiskalte Zeitenrr
am Mittwoch, den lg.Januar-95 lm Pädagogischen Zentrum
Schulzentrum Momeniusstraße,
Aachen. Die Vorstellung
begann um 16:00 Uhr und dau-
erte ca. 50 Minuten. Geeig-
net für Kinder ab 6 Jahren.

Ein großer und häßIicher
Elsvogel namens King
herrscht {Iber den Sttdpol .
AIle Pinguinfamilien ntlssen
sich dem egoistischen Feder-
vieh anpassen und nach sei-
ner Pfeife tanzen, denn King
herrscht brutal und terrori-
slert die anderen. So ver-
langt der EisvogeL von den
Pinguinen, daß sie stets filr
ihn singen und daß sie tlber
neue Polbewohner wache haI-
ten.
Auch der kleine Eisbär Jo-
schi, der gerade rnit seiner
l,[utter vom vertrauten Nord-
pol an den Stldpol ungezogen
ist, wird opfer von King und
muß dessen Schikane ilber
slch ergehen lassen.
Am Stldpol herrschen also
wLrklich treiskalte Zeitenrr.
Doch auf dem Höhepunkt des
Terrors freunden sich das
Eisbärklnd Joschi und der
Pinguin pit an und ziehen
gemeinsarn gegen den Eisvogel
zu Felde.

Kindertheater in ch-Pa-
1e

Informationen bei der Stadt-
verrraltung

Telefon: 02451/4820
Herr Fähnerich

Kartenvorbestel lung:
Kohlscheider Puppenspiele
Dtlrerstr.5
52134 Herzogenrath-Kohl-
scheid

Telefon: O24O7 /6251

Kölner Hänneschen

Da ich Euch im Heft 45 einen
zeitungsbericht von 19.09.94
versprochen , jedoch nicht
veröffentLicht habe möchte
ich dies nun nachhofen:

Von Krade und falsche paad-
cher

Irgendwie sind sie aIle
gleich, ob sie in nun in ei-
ner Villa oder rnitten im
Veedel wohnen. Aber so heißt
das Stilck ja auch: trVun Wig-
gepesch bes Baden-Badenrl
de janze V{eIt es voller Kra-
den! rr behauptet das Hänne-
schen-Theater, und tritt in
seiner neuesten produktion
xEt drette Rennerr vergnüg-
lich zwei Stunden 1ang den
Beweis an. Wiggepesch ist
ilbrigens Weidenpesch (der
stadtteil mit der Rennbahn)
und Krade, das ist trPack[.
Tilnnes hat sich bei Konsuls
als Butler eingeschtichen,
Un rrdat TreSörcherr ZU
knacken. Die Knollendorfer
Sippschaft steckt er in

feine Kleider - Bärbelchen
wird Tennisstar und Tünnes
Boxchampion, Bestemo und Be-
steva ein curkenfabrikanten-
Ehepaar, Speinannes ein
weltbertlhrnter Jockey - und
mischt danit die scheinbar
so feine Gesellschaft auf.
Denn der Herr Konsul stellt
den Bärbelchen nach, Frau
Konsul will mit schäl ins
Heu, und die ganze feine Ba-
gage plündert das Büffet.
Apropos Heu. Die wohl
schönste Szene des ganzen
Stückes spielt im Stall, und
die Stars sind die Pferd-
chen, nicht die fünf schril-
J-en Typen aus dem StaLl von
Scheich Ibn Dibn Dapp, son-
dern die ttechtenrr auf vier
Beinen. Aber sie haben ihr
Liedchen noch nicht zu Ende
gewiehert, hrie die reichen
Leute mit ihrer Knete den
Ausgang des Rennens zu nani-
pulieren pflegen, da haben
sich die Knollendorfer schon
eine neue, bitligere Varian-
te ausgedacht: Rizinusö1 und
Schabau. Das Ende vom Lied:
Die falschen Pferdchen gehen
für die geschwächten echten
ins Rennen, und Schäl wegen
Betrugs wieder in den Knast.

Sieger nach Punkten imtrdrette Rennerr: ein paar
herrliche Typen (Frau Konsul
und andere schräge Schicksen
auf der Rennbahn), die Chor-
qualitäten der Stasi-Spit-
zel, die Lieder von Gerhard
Jussenhoven- und auf dem er-
sten Platz das Bühnenbild
von Werner Schulz.

trZwei Tage lang tanzen die
Puppenrl

IH ;II'NI STEIGT DAS 1. AACHE-
NER FIGI,'RENTHEATER-FESTIVAL
IN DER BAROCKFABRIK

Der Aachener Kultursommer
erhält eine weitere Attrak-
tion. Die beiden Aachener
Richard Okon und Josef üönch
bereiten derzeit das 1.
Aachener Figurentheater-
Festival vor, das am 10. und
11.Juni in der Barockfabrik
am Löhergraben stattfinden
soII. Den trAachener Nach-
richtenrr schildert Richard
okon, Koordinator des Festi-
vals, wie es zu dieser Idee
kam und r^ras sich dahinter
verbirgt.
Intervierr:

AN: Um was geht es?

Okon: Wir lrollen rnit dieser
Veranstaltung das Puppen-
spiel einen nöglichst großen
Zuschauerkreis wieder be-
kanntmachen und Interesse an
dieser uralten Kunstform
wecken. Wir woIlen zeigen,
daß diese Art Theater auch
filr Errirachsene einen hohen
Unterhaltungswert hat.

AN: Wie kam es zu der Idee?

Okon: Josef Mönch hat im
Ietzten Jahr das Marionet-
ten-Vari6t6 Pulci Poni
(siehe nächsten Bericht) aus
Eynatten gesehen und mir da-
von erzählt. Schnell reifte
der Entschluß, ein Puppen-
spielfest zu organisieren.
Zunächst hatten wir an eine
Tagesveranstaltung irn klei-
neren Rahmen gedacht. Helga
Hanek von der Barockfabrik
und Otto Trebels vom öcher
Schängchen gaben dann den
Anstoß, das Festival ln grö-
ßeren Rahmen durchzuf{lhren.
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AN: Welcher Ab1auf ist den
geplant?

okon: An zwei Tagen werden
neun Auffflhrungen zu sehen
sein, die a1le Altersgruppen
ansprechen sollen. Es wird
Vorstellungen ftlr Kinder im
Vor- und Grundschulalter ge-
ben, f{lr ä1tere Kinder und,
rras uns ebenso wlchtlg Ist,
eln reines Erwachsenenpro-
granm. Das Pestivat findet
in und vor der Barockfabrik
statt. Der Theaterraum des
öcher Schängchen soll dabei
den professionellen Gruppen
vorbehalten bleiben.

AN: Wer wird auftreten?

okon: I{ir haben Kontakte zu
Figurentheatern aus den ge-
samten Bundesgebiet ge-
kntlpft. Zugesagt haben be-
reits das Irlarionetten-Va-
ri6t6 Pulci poni aus Belgi-
€D, das Figurentheater Köln
und der bulgarische puppen-
spieler vassil svechtäiov.
das öcher schängchen ist
selbstverständlich auch da-
bel. Gerne wilrden wir auch
das Puppentheater aus unse-
rer Partnerstadt Naumburg
einladen. Das scheitert abei
möglicherweise an den über-
nachtungskosten für das
neunköpflge Ensemble.

AN: Wle wird das Festival
finanziert?
okon: Dleses programm ist
nicht aLleine durch Ein-
trittsgelder zu finanzieren.
Wir sind deshalb auf Sponso-
ren und Werbepartnern ange-
wiesen. Eine t{öglichkeit zu
werben glbt es zun Beispiel
ln einer Broschtlre, in der
das Programm und die Ahea-
tergruppen vorgestellt wer-
den. Interessen können slch

bei nir melden, Telefon O241
I 22s55.

Interview aus den Aachener
Nachrichten vom 11. 02. 1995.

ItZwei Tage tanzen in der Ba-
rockfabrik die Puppentl

1 . FIGURENTHEATER-FESTIVAL
MIT PULCI PONI T]ND SVECHT-
AROV

Sie wollen die puppen tanzen
Iassen; Stars ohne AI li.iren
auf die Btihne bringen. WoI-
len aus ihrer eigenen Vor-
liebe zum Figurentheater ein
kulturelles Erlebnis schaf-
fen. Josef Mönch und Richard
Okon sind bereits bei der
Vorplanung ihres Figuren-
theater-Festivals auf soviel
Interesse gestoßen, daß ihr
zweitägiges Festival rnitt-
lerweile konkrete Formen an-
genomnen hat. Auch beim
städtischen Kulturamt stieß
das Projekt auf Gegenliebe.
Es stellte die Barockfabrik
zur Verfflgung.
Los geht es am 1o.Juni. Dann
werden sich professionelle
Theatergruppen mit ihren Ma-
rionetten, Stock- oder Hand-
puppen ein Stelldichein ge-
ben. Mehrere Gruppen haben
bereits zugesagt. So steht
das belgische Theater pulci
Poni auf den Programm. Auch
der bulgarische Kilnstler
VassiI Svechtarov ist ver-
treten. fnteresse hat auch
das Naunburger puppentheater
signalisiert. Allerdings
nangelt es derzeit noch an
Unterbr ingungsrnög I ichke iten
ftlr die neun Spiel.er.
llit dabei ist auch das KöI-
ner Figurentheater, hrel-ches
das Stück rrpinocchiorr auf
die Btlhne bringt. Und

selbstverständlich: Das En-
semble des öcher Schängchen.
AusschließLich professionel-
Ie Künstler vrerden in den
Räurnen der Barockfabrik
agieren. Auf dem Vorplatz
sollen dagegen auch Laien
die Möglichkeit erhalten,
ihr Können unter Beweis zu
steIlen. rrFür die Außenver-
anstaltungen suchen rrir noch
Interessenten, die in ir-
gendeiner Form mit Puppen-
theater zu tun habenrr, hofft
Richard Okon auf weitere In-
teressenten.

Bericht aus der Aachener Wo-
che vom 15.02. l-995.

Weitere Termine und Tnforma-
tionen erhaltet Ihr bei:

Kulturhaus Barockfabrik
Leitung: Helga Hanek
Löhergraben 22
52064 Aachen

Telefon: 024L/35677

Landesgemeinschaft fiir Pup-
penspiel Nordrhein-Westfalen

e.V.

An 15.05.1995 sandte uns die
Landesarbe itsgene inschaf t
das Protokoll der außeror-
dentlichen Jahreshauptver-
sarnrnlung der LAG vom
29.o4.7995 mit säntlichen
Anlagen bei.
Unter anderem lag auch ein
Teil des Jahresprogrammes
bei:

21.6.-25.06.95
Micro Festival Dordrecht NL
Besuch verschiedener Aufftlh-
rungen und Btihnen

21.08.-25.08.9s
Schwarzes Theater
Horst Judith
Jugendhof Rheinland

Herbst 95
Schattenspiel I
Prof. Friedrich Hilnch
Bad Mtlnstereifel

Herbst 95
schattenspiel II
Prof. Friedrich Htlnch
Bad I!{ilnstereifel

Herbst 95
Pantomime
Jilrgen Zwiefka

Herbst 95
Türkisches Schattenspiel
ELke Richter
Itluppertal

Jahresprogranm, Rilckfragen
und Anneldungen bei:

l,AG Puppenspiel NRw
Dr. Peter Thiel
Simrockstr. 5
53519 Rheinbreitbach

Telefon: 0222415996

So heißt die Fachzeitschrift
der [,AG Puppenspiel NRW e.V.
Unter der Rubrik rrEingängetr
könnt fhr nachschauen, ob
die neuste Ausgabe bei uns
in der Redaktion angekonmen
ist. Wenn Sie Euch interes-
siert meldet Euch bei uns.

Landesarbeitsgeme inschaf t
I und Theater NW e.V.

Interessenten
bitte an:

wenden slch
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LAG Spiel
e.V.
Klarastr. 9
45663 Recklinghausen

Langgönser Puppentheater

An dieser stelle möchten wir
kurz neun kleine Stilcke aus
dem Spielrepertoir vorstel-
len:
irDie Rabenprinzessin"

Im Land der Rosen treibt ei-
ne Hexe ihr Unwesen. - Durch
sie wird die schöne Prinzes-
sin Edelweiß in einen Raben
verwandelt. Ein Prinz, der
auf Reisen ist, witl die
Prinzessin er1ösen. - Wird
es ihm gelingen?

rrDrollo und DrolloLinchenrl

Eine kleine Bärin verirrt
sich irn Land des Zauberers.
Drollo rnacht sich nun auf
die abenteuerliche suche
nach ihr.
Ein guter Geist steht ihm
dabei zur Seite.
IDer Vlunderschlüsselrt

Ist es l{ahrheit oder gar ein
Traum, was da Kasper und
Seppel erleben?
Sie befinden sich plötzlich
in einem fremden Land, hro
merkwflrdige Dinge geschehen.

rrDle brllllende Inselrl

Ahoi! üögt Ihr Seeabenteuer?
- Wenn ja, dann geht es mit
den Matrosen PauI und PhiI-
lpp samt ihren Kapltän auf
große Fahrt zu einer Inse1,
deren Geheimnis noch zu ent-
htlllen ist.

ttWilli, der Hafenjungerr
Willi, der ein richtiger
Lausbub- ist, lebt in einer
tollen Kiste am Hafen. Doch
plötzlich j-st die Kiste ver-
schwunden und mit ihr auch
die schönsten Spielsachen.
Da muß Willi etwas unterneh-
men.

'rWeihnacht- im Zuckerlandrt

Kennt Ihr schon das Zucker-
land und seine netten Bevroh-
ner?
Nun, dann schaut ma1 rein,
was da die Zwerge Fritz und
Franz so a1les anstellen.
ItFrau Schambachs Geschich-
tenrr

Eine Klatschbase, die viel-
zu erzählen weiß ...
Für Kinner und and-re Leut-.
trDas Geburtstagspaketrt

Ein verrilcktes Paket bringt
allerl,ei Verwirrung in croß-
mutters Küche. da rnüssen
Kasper und Seppel ganz schön
auf der Hut sein, damit al-
les wieder seine Richtigkeit
hat.
ItGeschichten aus dem Nacht-
schränkchenrr

Ein großes ttKöf f,erleintr, hras
sich mit Hilfe eines Liedes
vervrandelt, bringt Euch viel-
Vergntlgen. Konmt und seht
selbst. Bei den Spielszenen
viel Spaß.

Langgönser Puppentheater
Thonas Szymanski
Roßdorfstraße 21
6O385 Frankfurt/Main

Telefon: 069/495973
Telefax: 069/43O2O2

Lübecker Marionetten-Theater
Fritz Fey
In Kolk 20-22
23564 Lübeck

Telefon: o45]./7oo60

Termine und
bei:

Inforrnationen

Marionettenbühne Charlotte
wil.de & Michael Vogel
Wunnensteinstr. 42
70186 stuttgart
Telefon: oTLtl 461825

Anfragen an:

Jojo Ludwig
ULrike Rosenkranz
Vogelsbergstr. 34
60315 Frankfurt am Main

Telefon: 069/44A929

Kontaktadresse:

Neuwerker Puppentheater
Herr Michael Thielen
Hackestr. 99
41066 Mönchengladbach

Telefon: 0216l/632308

Heute möchten wir Euch eine
weitere ltlitspielerin des

öcher Schängchens vorstel-
len:

Eine der jtingsten Zugänge
bei der stadtpuppenbühne ist
Gabriele Herschbach. Sie ge-
hört dem öcher Schängchen
seit 1990 an und hat sich
bestens irn Ensemble einge-
Iebt.
Zu ihren bevorzugten Figuren
im Puppenarsenal zählen hier
die seelenvollen EIfen oder
die Eulalia und weitere l,[äd-
chen und Frauengestalten.
Wenn in einer der Inszenie-
rungen keine RoIle ftir sie
dabei ist, dann kommt Gabi
trotzdem zur Vorstellung
hinter die Bühne. rrlch mache
so gerne auch Donner und
Blitztr, meint sie mit fröh-
Iichem Lachen. rrlch brauche
dazu ja nur zur rechten Zeit
am Geräuschpult auf den
richtigen Knopf drilcken! rr

Bevor Gabriele zum
Schängchen kam, Irrar sie na-
türti,ch eine engagierte zu-
schauerin der Bi.ihne. Eines
Tages sprach sie KoIl,ege
Schneiders aus dem Ensemble
äD, ob sie nicht Lust zum
Mitspielen hätte, denn es
wäre gerade eine Besetzung
ftlr eine junge Frauenstirnme
frei gevrorden. Nach einigem
zögern stieg cabriele ein.
Mit dern öcher Platt, das ja
bei der Aachener Mundart-
bühne besonders gepflegt
wird, gab es ftlr sie auch
kein Handicap. Ihre croßmut-
ter in Vaalser Quartierrrmulltrr die kaiserstädtische
Nationalsprache perfekt. üit
omas slang im ohr kam Gabi
zurn llSchängchenrr, zur Inte-
gration eines neuen Mit-
glieds rnit der Antrittsrolle
rrAschenputtelrr .
Zun Thema lilundart meint sie
daß es ein Vorurteil sei,
Aachener Platt wilrde bei den
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Nichttöchern irn Zuschauer-
raum kaum verstanden: rrDie
Handlung gibt ja genilgend
Anhalt, rras geschieht und
was dabei gesagt wird. Au-
ßerdern werden vielen puppen
hochdeutsche Texte verpaßt,
oder Deutsch mit den berühm-
ten Knubbeln gesprochen.
Kinder fassen - -sowieso
schnell auf, und der Besuch
einer Vorstellung bei uns
ist so gut wie eine öcher-
Platt-Schulstunderr, neint
sie zum Beweis, daß an den
Zuschauersitzen keine Kopf-
hörer mit simultaner platt-
Übersetzung ins Deutsche nö-
tig seien, wie neulich ein
SpaBvogel unter den Besu-
chern forderte.
Wie steht es rnit Lampenfie-
ber? rrDas lrar am Anfang ganz
schlirnm. Vor lauter Nervosi-
tät hätte ich fast das Atmen
vergessen. Jetzt ist es
schon weniger arg. Man darf
Ja nicht vergessen, daß wir
Schängchenspieler keine
Vollprofis sind, sondern
freie Akteure nit auch noch
anderen Berufen oder Tätig-
keitsmalen. Filrs Schängchän
aber opfern wir gerne viele
Stunden Freizeit bei den
Proben und unsere Sonntage
dazu, wenn gespielt wird!r,
erläutert Gabi Herschbach
die Situation.
Die Sonntagsvorste I lungen
beginnen jeweils um
14:30 thr und 16:30 Uhr.
Die Kasse ist eine halbe
Stunde vorher geöffnet.

Barockfabrik
Löhergraben 22
52064 Aachen

Kartenvorbestellung:
Sonntag 10:OO-13:00 Uhr

Telefon: 02411509327

Kontaktadresse:

österreicher puppenclub
Hauptstr. 9
A-3153 Eschenau

Punktum

Dies ist ein Name für ein
Fortbildungsprogramm, we1-
ches bei folgender Adresse
herausgegeben wird und anzu-
f,ordern ist:
Landesarbeitsgeme inscha f t
Kulturpädagogischer D j-enste
Luisenstr.22
4750 Unna

npavillion Ben

Kartenvorbestellung :

Mo.-Fr.9:00-12:00 Uhr
TeLefon: O22O4/55527

Puppenpavillion Bensberg
Kaule (Gutenberg-Realschule)
Am Pangenfeld
51429 Bergisch-Gladbach

Rheinische Arbeitsgenein-
schaft für Puppenspiel irn

Bezirk aaCfren e.v.

des Figurentheaters zurück.
Aus diesem AnIaß wurden wäh-
rend der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung zwei
Menschen geehrt, die sich in
diesen 45 Jahren besonders
um den Verein verdient ge-
nacht haben.
Herr Marti,n von Wersch, ehe-
maliger Bezirksjugendpfle-
9er t initiierte 1950 die
Gründung der - wie es damals
noch hieß - Bezirksarbeits-
geneinschaft für Puppen-
spiel. Durch seine vielfäI-
tigen Kontakte führte er
seinerzeit viele Freunde des
Puppenspiels zusamnen.
Herr Karl-Hans Firsching,
langjähriger Vorsitzender
der Landesarbe itsgemein-
schaft für Puppenspiel und
aktiver chefredakteur derISpielleisterr - des Fachor-
gans für Puppenspiel irn
Rheinland - , stand der F"AG
Puppenspiel Aachen inall den
Jahren begleitend und unter-
stfitzend zur Seite.
Beiden Herren wurde an die-
sem Abend in Anerkennung ih-
rer Verdienste die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. Eine
entsprechende Urkunde und
Präsente wurden feierlich
überreicht. In den oank für
ihr wirken im Bereich der
kulturellen Jugendarbeit be-
zog man auch die beiden Ehe-
frauen rnit ein. (. .. ) "

Zum Schluß möchten wir uns
für die Zusendung des Proto-
ko1l,s von der Jahreshaupt-
versammlung und der UnterLa-
gen zum Pupparium Spectacu-
lum bedanken.
Wir gratulieren nachträgIich
zur Ernennung zum Ehrenmit-
glied der RAG filr Puppen-
spiel im Bezirk Aachen e.V.
Herrn von Wersch und Herrn
KarI-Hans Firsching.

RAG filr Puppenspiel in Be-
zirk Aachen e.v.
Bismarckstr. l22
52066 Aachen

Telefon: O241l511161
ab 18:Oo Uhr

Rheinische Arbeitsgemein-
schaft ftlr Puppenspiel in

Bezirk Düssetdorf e.V.

Einladung zur Exkursion am
14.06.1995 und 21.05.1995
anläß1ich der tiEuropäisch-
Indonesischen Figurenthea-
terwocherl

l.Exkursion am 14.06. 1995:
Leitung: J{lrgen Deußing

Programn:
17.45 Uhr Treffen im f'oyer

Großes Haus/Schauspiel-
Haus Dilsseldorf

18:O0 Uhr Festival- und Aus-
stellungseröf fnung In-
donesisches Figurenthe-
ater

19:30 Uhr [Wayang Golekrr
Ki Asep Sunarya,Indone-
sien

nach der Vorstellung Auswer-
tung und Diskussion

2.Exkursion am 21.06.1995:
Leitung: Jilrgen Deußing

Programm:
19:30 Uhr Treffen in der Ca-

feteria des D-dorfer
Mar ionettentheaters
Bilkerstr. T

20:0O Uhr rrwayang Kulirt
Schattentheater Ki
llanteb Soedarsone
Indonesien

Pressenitteitung der RAG:

rrln diesen Jahr blickt
RAG fflr puppenspiel im
zirk Aachen e.V. auf
Jahre rege Aktivitäten
Bereich des puppenspiels

die
Be-

45
im

und
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nach der Vorstellung Auswer-
tung und Diskussion

Anmeldungen bei:
Jürgen Deußing
seidenstr. 1o5
479L8 Tönlsvorst 1

Telefon: O2]-5L/79696L

Rheinische Arbeitsgernein-
schaft ftlr Puppensliet irn

Bezirk Köln e.V.

Jahresprogramm und Anmeldun-
gen bei:

RAG Puppenspiel irn Bez. KöIn
Dr.Peter Thiel
simrockstr. 5
53619 Rheinbreitbach

Telefon: 02224/5996

Rheinische arbe itsgenrein-
schaft Spiel und Amateur-
theater e.v., Raun Aachen

Mönchengladbach

Anfragen an:

Prof.Dr.Helena Siemes
Rektoratstr. 5o
41747 Viersen 1

Telefon: O2L621L3675

Geschäftsstelle Aachen
Am Bayerhaus 20
52080 Aachen

Rheinlsche Ar tsgenein-
schaft Spiel + Theater Köln

Termine:

17. -18. 06. 1995
Tanztheater

mit U.Hed\.rig i.n Kötn-Nippes
im Studio Holbeinstraße

24 . -2s.06 . 199 5
Kontaktimprovisation
fntensivwochenende mit
L.Stephan in Kö1n inr Freien
werkstatt Theater

Anmeldungen und Rückfragen:

RAG Spiel und Theater im Re-
gierungsbezirk KöIn e.V.
Kurftlrstenstr. 18
50578 Köln

Telefon: 0221/3234A2
Telefax: O22Ll324BA9

terpädagogisches zentrum
Köln e.V.

Bis Redaktionsschluß lagen
keine Inforrnationen vor.
Anschrift:

Theaterpädagogisches Zentrum
Kö1n e.V-
Genterstr.23
50672 KöIn 1

Telefon: 0221/5277t8

Windsbacher Puppenspiele

Termine:

rrDie Bremer Stadtmusikantenrt

04.06. 11:oO Uhr

rrDer Froschkönigit

29.06. 15:oo Uhr

rrFrieda und Friendsrr

L4.O7. 20:0O Uhr
15.07. 15:OO + 20:00 Uhr

rrAladin und die Wunderlampett

17.O7. O9:OO + 10:00 Uhr
18.07. O9:O0 + 10:00 Uhr
19.07. 15: OO Uhr

ttKasper kauft ein Hausrt

21.07. 10:OO Uhr
24.O7. 10:OO + 15:00 Uhr

rrPinocchios Abenteuerrr

31.07. 15:00 Uhr

rrFaustrr

05.08. 20:0O Uhr

Icroßmutters neues Kleidtr

06.08. 15:OO Uhr

'rDie alte Mühlerr

04.09. 15:OO Uhr

ilPeter und der Wolfrr

07.09. 14:00 + 16:00 Uhr

rrPinocchios Abenteuerrr

08.09. 14:OO + 15:0O Uhr

IIMein ANATEWKAIT

16.10. 19:0O Uhr
20.10. 20: oO Uhr

AlIe Aufftihrungen flnden im
Windsbacher Puppentheater
(A1tes Gynnasiun, Heinrlch
Brandt-Str.25, 91575 Winds-
bach statt.
ItI{indsbacher Puppentheater
Kasparirr, Markus Dorner,
Kanalstr.2,
91757 Treuchtlingen
Telef on/Anruf beantworter :
09LL/ 405799

Am Mittwoch, den 10.05.1995
zeigte das Z-Kino den FilmrrDie verlorene Ehre der Ka-
tharina Blumrr (BRD 1975, Re-
gie: Volker Schlöndorff,
Laufzeit: 106 Uin. ) .
Die Hauptdarstellerin Angela
Winkler, eigentlich Theater-
schauspielerin, wurde ftlr
ihre Leistung nit dem Bun-
desf ilmpreis ausgezeichnet.

Es ist die Geschichte einer
jungen Frau, Katharina B1um,
die ein unspektakuläres,
durchschnittliches und un-
auffä11iges Leben führt bis
zu dem Tag, an dem sie Lud-
trig Götten kennenlernt und
ihn zur Nachtruhe nit in th-
re Wohnung nimmt. An näch-
sten Uorgen ist der lltann,
den sie liebt, verschwunden,
dafür steht eine Sonderein-
heit der Polizei vor ihrer
Tür: Götten ist ein wegen
Fahnenflucht und anarchistl-
scher Umtriebe gesuchter
Straftäter. Katharina, un-
schuldig und nur durch Zu-
fall in die Sache hinelnge-
schliddert, wird alsrrTerroristenbrautI verdäch-
tigt und verhaftet. Sie ge-14 . 10.

15. 10.
20:00 Uhr
11:00 + 19:00 Uhr
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rät nlcht nur in die Milhlen
einer voreingenommenen Ju-
stiz, sondern auch in die
Schlagzeilen der Boulevard-
presse.

Am Mittwoch, den 17.05.1995
zeigte das Z-Kino den FilmrrDer Tod in Venedigtt
(Italien/Großbritannien L97 L
, Regie: Luchino Visconti,
Laufzeit: 13o l{in. ) .
1971 wurde Visconti ftir ToD
fN VENEDIG sowie filr sein
gesantes Schaffen als Regis-
seur rnit dem Sonderpreis der
Filnfestspiele von Cannes
ausgezeichnet.

Der Kornponist Gustav von
Aschenbach verbringt seinen
Urlaub in einem Luxushotel
in Venedig. Dort begegnet er
dem poJ.nischen Knaben Tad-
zio, einem Kind von rätsel-
hafter Schönhei.t, der er
vo1lständig verf ä11,t,
Aschenbach beobachtet und
verfolgt Tadzio, doch es
komnt nie zu einem Gespräch
zwischen den beiden. Der
Komponist zerbricht an die-
ser Liebe.
Daß der Filrn ein großes Ge-
näIde ist oder an ein großes
Gemälde erinnert, daß er
weiter eine choreographische
lleisterleistung ist, bedarf
keiner Erklärung: Höchste
Sorgfalt im Detail, Be-
standsaufnahne der BelIe
Epoque, traunhafte Kanera-
filhrung. nGroßil ist der Filn
da, wo nicht gesprochen
wird, wo slch alles durch
Bilder, Blicke und die trtusik
ausdrückt.

Am llittwoch, den
zeigte das Z-Kino

24 . 05. 1995
den Film

rrHatnletrr (Großbritannien
L99O, Regie: Franco Zeffi-
re11i, Laufzeit: 135 Min.).
Der Hamlet der 9oer Jahre
ist der gelungene Versuch,
dieses Shakespeare-Stück ei-
nem größeren Publikun zu-
gänglich zu machen. Dabei
kalkuliert Zefferelli
zwangsweise einige inhaltli-
che Straffungen ein, welche
den Kenner aus diesem Filrn
sicherlich unbefriedigt ent-
lassen werden.

Der König starb durch cift.
Sein Geist kehrt zurück und
fordert den sohn zu blutiger
Rache auf. Prinz Hamlet soLl
den Mörder z\1r Rechenschaft
ziehen - seinen Onkel, der
nach der gräßIichen Tat Han-
Iets Mutter zur Frau nahm.

Filme im Juni:

OT.Juni 1995
trRocky Horror Picture Showrl
(Original rnit deutschen Un-
tertiteln) UsA 1974
Regie: Jim Sharmann
Musik: Richard O-Brien

14.Juni r"995tiDie Dreigroschenoperrt
Deutschland/USA 1931
Regie: G.W.Pabst
Buch: Bela Balazs
Musik: Kurt t{eil
21.Juni 1995
llThe Doorstt
usA 1990
Regie: oliver Stone
Buch: Oliver Stone
Husik: The Doors

28.Juni 1995irHarald und Hauderr
usA 1971
Regie: Hal Ashby
Buch: Collin Higgins
Musik: Cat Stevens

Kornmunale Programmkino Eu-
pen.
Neustr. 103
8-4700 Eupen

Telefon: o87 I 556449
552 104

AUFMÜPFIGE SCHWESTERN KÜßTEN
DEN FALSCHEN

Das Puppentheater an der
Helmholtzstraße 38, Di.isseI-
dorf, spielte zu Beginn des
Jahres das Märchen 151 aus
der Grimm'schen Sanmlung:
Schneeweißchen und Rosenrot.
Manuela Assion und Ki Hohner
hatten eines der beliebte-
sten Märchen ausgewählt und
darnit auch eine der oft in-
terpretierten Geschichten.
Ihre Puppentheater-Fassung
vrar liebenswert und ruhig.
Die beiden Puppenspielerin-
nen hatten dem Märchen ein
wenig der Harmonie, aber
auch der Schärfe des origi-
nals genommen.

So sind di,e beiden Schwe-
stern nicht unbedingt die
händchenhaltenden vorzeige-
mädchen, sondern fast ein
wenig aufmüpfig. Auch die
Natur zeigt ihre Schwächen.
Ist der Wald noch sauber und
unberührt, Iassen sich aus
dem Bach schon Aludosen und
Schuhe fischen. Dem Bären,
Publikurnsliebling schlecht-
hin, bLeibt es erspart, den
Zwerq zu töten. Eine l{oche

Kerker bei Wasser und Knäk-
kebrot tut-s auch.

In der Neuinszenierung des
Härchens durften die Kinder
mitmachen. Meist schlugen
sie sich auf die Seite des
cuten. Daß sie irn Bifer auch-mal dem listigen zwerg ha1-
fen, dern Bären seine schätze
abzuluchsen, fiel fast nicht
auf. !{ilIig sanlren sie deut
zotteligen Meister Petz als
Schlaflied ItLa-Li-Lu, und
der Mann im Mond schaut
zu...rr und versteckten sich
unter ihren Bänken als es
galt, den zwerg in eine
FalIe zu Locken. Ein wenig
enttäuscht waren die kleinen
Zuschauer, aIs die Sache rnit
der Küsserei den Bären in
einen Prinzen verwandeln
wo1lten. Konnte ja auch
nicht gehen, brar doch aus
dern falschen Märchen!

ttschneeweißchen und Rosen-
rotrt war für Kinder ab vier
Jahren gedacht, filr die
Kleineren gab es lrRatz, der
Bärrr. Eine Geschichte um ei-
nen kleinen Bären, dessen
a ienenhon ig-vorrat
schwunden war.

ver-

Da hat der HR wohl die Rech-
nung ohne den Wirt genacht.
Die Frankfurter Fernsehma-
cher wollen zwat dierrAugsburger Puppenkistett
Iiebend gern behalten, aberItJim Knopf tr, ItKater Mike-
schtt, Urmel & corr lassen den
sender zappeln.rilch mußte aus der Zeitung
erfahren, daß wir bein HR
bleibenrt, ereifert sich
rrPuppen"-vater KLaua MarschaII.
HR-Programmdirektor Dr. Hans-
Werner Conrad hatte froh
verktlndet: trDie Puppenklste
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Flgurentheater zumTtrernä ce-
sralt

Kasper aus dem Koffer und
der Fischer und seine Frau

nationale
Bilhnen.

Figurentheater-

Marlene Bode
Marionetten und Stabpuppen

blelbt bel uns. r Doch derTheaterchef kontert: rNee.
Wlr wollen ein hochwertiges
Klnde_rprogramrn präsentierän,
und das zwar in den letztenJahren beim HR kaum noch
mögllch. lvenn wir nicht eineklare Linle finden, gibt's
die Puppenkiste woander!. rt

Dabel verschweigt er nicht,daß gerade die privaten :
CLT und RTL - größtes Inter-
esse haben, seine puppen beisich tanzen zv lassen. rrlm
Dezember ist der Vertrag rnit
den HR abgelaufen. ebef ichbin nicht unbedingt auf die
23O. OOO DI,I im Jahr angewie-
sen. Wenn es rnir ums GeIdglnge, hätte ich schon vor
Jahren wechseln müssen.I

An Mittwoch, den 05.April
\995, gastierte das rNäDu-
Figurentheaterr aus Bochumnit den Kinderstück rEin
Prinz ftlr Lydia,r irn Jugend-
zentrum Bahnhof, Bahn-hofstr.1G5, t{ilrselen. DieVorstellung begann urn 15:ooUhr und richtete sich anKinder ab ftlnf Jahren.
Das Figurenspiel zeigte die
Geschlchte von einen gutmü-
tigen Frosch und einer- tern-peramentvollen Ratte und ih-rer Liebe und Wutaufelnander. Am Leben derbeiden wird gezelgt, wie
Geualt entstehen kann, wohindie Bereitschaft filhrt,alles nlt sich machen züIassen und wie nan darunter
Ieldet, aber auch, wie mansich verändern kann.

Die Bilcherinsel St.Jakob,
Aachen, 1ud aIIe Kinder amsonntag, den 05.März zu ei-
nem Kasperletheater ein. ZvrAuffflhrung irn Jakobushaus,
Jakobstr.143, kam das Stück
y9n christoph Sti.ittgenrrKasper aus dem Koffer ünader Fischer und seine Frau.Ein Puppenspiel nach den
Märchen der Gebrüder crimm.

9. Internationales Figuren-
theater-Festival

Von 12.-2I-.Mai 1995 fand inEr1angen, Nürnberg, Filrth
und Schr^rabach das g. Inter-nationale Figurentheater-Fe-
stival statt.
Unter anderem nahmen daranteil: Theater SaIz & pfef-
fer, Ntlrnberg,. Turak th6atre
d-objets, Frankreich; Asson-delli& Stecchettoni, Ita-lien; Staatliches puppen-
theater Tian jin, china;-r.i-gurentheater Kuckucksei,
Nürnberg/Adelsdorf; JordiBertran, Spanien und viele
andere nationale und inter-

stilzchen, Der Teufe1 und
seine Großmutter, Der Fi-
scher und seine Frau, die
vier kunstreichen Brilder,
Der Eisenhans, Dornröschen
und die Gebrüder Grimn
selbst.
Als einen kleinen Einblick
möchte ich ein Vorr{rort aus
dem Heft von certrud Rose-
mann, Leiterin des Hessi-
schen Puppenmuseums, zitie-
ren:rr Märchen nit ihrer Fähig-
keit, die Phantasie zu wek-
ken und zu bilden, zur För-
derung von Sprache und Spre-
chen, als Hilfe zur Kon-
fliktbewältigung faszinier-
ten Marlene Bode nicht erst
seit ihrem zweijährigen Auf-
enthalt in Hanau, der Ge-
burtsstadt der Brüder Grirnm.
Doch stellte sie ihre Mario-
netten und Stabpuppen erst-
rnalig 1993 und 1994 während
der Märchenfestspiele in Ha-
nau vor. Ihre Ausstellung im
Hessischen Puppenmuseum fan-
den lebhaftes Interesse.

Märchenwerden erzäh1t und
qelesen und jeder hat ein
eigenes Bil,d von Aschenput-
tel, Hans im GIück und Dorn-
röschen.
Märchengestalten in der BiI-
derbuch-IlLustration oder
wie hier - in figurlicher
Darstellung zeigen die Vor-
stellung des Künstlers.

Vielleicht vergleichen Sie
einmal Ihre eigenen Vorstel-
lungen mit den künstlerisch
realisierten von Marlene Bo-
de!rl

)a Geburtstage 6

men der Geburtstagskinder
veröffentlichen, die ihr
Einverständnis dazu gegeben
haben. Daher wird die Gratu-
lationstiste in Zukunft ktlr-
zer ausfallen.

Diesmal gratulieren rrir aI-
Ien, die ln den Monaten Mai,
Juni, Juli und August, die
Schwelle zu einem neuen Le-
bensjahr überschritten haben
bzw. ilberschreiten.
Die Geburtstagskinder
ßen: Andreas Hennings,
dreas Schnel1, Harald
kes, Jörg Kunze, Dirk
stermann, Vlolfgang Koch
Andrea Schnell.

hei-
An-

ril-
Miln-

und

A1s kleines Dankeschön füreinen Bericht sandte uns
llar1ene Bode ein uunderschö-
nes. Bilderheft z\, welchesMarionetten und Stabpuppen
zum Thema ilMärchenr von
Jacob und Wilhe]m Grimm.
Unter anderem sind zu sehenSchneewittchen, Der Frosch-Kontg, Hänsel und Gretel,Doktor AIlwissend, Rumpel_

Übrigens, es wäre echt toll,
rrenn Ihr auch einfach maI
zum Hörer oder zum Filller
greift und Euren Gltlckwunsch
an die rtGeburtstagskinderrl
sendet. Bestimmt wilrdet Ihr
Euch doch auch freuen, wenn
Ihr von netten Mitnenschen
und dazu noch von Puppen-
spielern einen Gruß erhal-
tet, oder?

Wir gratulieren Rosemarie De
Ben & llarkus Liedrneier zlrr
ihrer Heirat. Die Trauung
fand am 20.uai 1995 um 11:30
Uhr in Standesamt Korneli-
milnster/Walheirn statt.

Der
wir

Datenschutz schlägt zu.
können nur noch die Na-
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Wir möchten es nicht versäu-
men auch Bert Loock und Do-
ris Tho1en zur ihrer Verrnäh-
Iung z! gratulieren. Sie
heirateten am 27.O5.95 um
14: OO Uhr in der
St.Sebastian-Kirche in wür-
selen.

- BuI letin Nr. 3 , 4 ,6 ,'1-8 ,9 , Lo
tL,1-2,13 r 14 r 15
76 tL7 ,18,19 ,20

- Misericordia Nr. 3,4,5,
- wDR-print Nr.229
- spielleiste Nr.1/95
- Jugendhilfe-Report Nr.1
- RheinischerKurier Nr.2, 3, 4

7r8r9,10r11,12,
13,14,15,16,L7,
L8,19,2O,21

- Marco Nr.3r4r5,
- ZDF Nr.3
- UHD 3/es (3x)
- Opus 42,43
- ARD Pressedienst Nr.15
- ARD Programm Nr.14,15
- t{ir machen mit

Bi Ldungs-und Fortbi ldungs-
angebote der stadt Aachen

- BfD-Info 1i Bundesdaten-
schutzgesetz

- Theaterprogranme des Stadt
theaters Aachen ftlr Mai,
JUNI, JUII

- Kultur vor ort in l{ilrselen

von 19.05. - 18.06.95

Danke an dieser Stelle für
alle Informationszeitschrif-
ten die wir im Austausch ko-
stenlos erhalten.

@ ao= der Eingangspost

E crüße

bekamen wir von dem Windsba-
cher Puppentheater Kaspari.
Unter diesen Namen stehen
folgende Leute: waltraud Vo-
9eI, Helga Stünzendörfer,
Ulrike Schrepfer, Renate
Mü11er, Markus Dorner und
Bernd Lang.
Nochmals zur Erinnerung: Die
Puppenbühne Kaspari feiert
in diesern Jahr ihr
20jähriges Jubitäun. Herzl-i-
chen Gltlckwunsch! ! I

X Briefrnarken X

So1lte noch jenand von Euch
die Briefmarken von der Ur-
laubspost nicht ausgeschnit-
ten haben, dann denkt bitte
jetzt an uns und sendet sie
uns zu.

Und diesrnal schickten uns
Tu1lino, Thomas Hansen und
zweimal Udo Gappel Briefmar-
ken zu. An dieser Stelle
nochmals ein ganz großes
Dankeschön!

Zusendungen an:

Aachener Kasperle e. V.
Postfach 1471

520]-5 AACHEN

******************************
* KEINE BRIEFMARXE *
't IN DEN ABFALL! *
**
* Ausschneiden 1 cm Rand *
* Sammeln Weitergeben! *
**
****************************

I-pi@
ottilie Kürschner liefert
die ORIGINAL HoHNSTEINER
PUPPENSPIELKöPFE

Die Köpfe sind ca. 12 cm
hoch. Dieselben Typen haben
wir auch für die Kinderhand,
ca. I cm hoch.
Wir liefern natürIich auch
jeden anderen hier nicht
aufgeführten Typ. Nur bitten
wir Sie dann, uns eine klei-
ne Zeichnung oder ein Bild
zusenden zv woIlen, darnit
unser Holzbildhauer weiß,
wie Sie sich den Kopf unge-
fähr gedacht haben. Für sol-
che Sonderanfertigungen be-
rechnen wir einen kleinen

Aufschlag (keine Porträt-
köpfe) .

FERTIG GEKLEIDETE HOHNSTEI-
NER PUPPEN

Selbstverständlich kleidet
unsere Werkstatt die Köpfe
auch an. Die Preise der fer-
tig gekleideten Puppen lie-
gen je nach Stofferahl und
Ausführung bei Puppen für
die Erwachsenenhand und bei
den kleineren Puppen ver-
schieden.
zum Selbstanfertigen der
Kleider haben wir unseren
HOHNSTEINER PUPPENKLEIDER-
SCNITT in zwei Ausführungen.
AIs Grundschnitt für aIle
Typen verwendbar und einen
Schnitt f i.ir das Kasperkleid
(beide fi.ir die Hände Erwach-
sener) .

GEDRECHSELTE
HANDPUPPEN

BEKLEIDETE

Für Kleinkinder bis zu 6
Jahren haben wir eine einfa-
che kleine fertig gekleidete
Puppe (gedrechselt) in vie-
len Typen.

TTERE LTEF'ERT UNSERE WERI(-
STATT EBENFALLS

Giraffe, Hund, Krokodil, Lö-
Lre u.a.

GANZ LEICHTE PUPPEN AUS
STOFF

Auch Stoffpuppen filr die
Kinderhand liefern wir.

Die Hohnsteiner tilerkstatt
Ottilie Kilrschner
Merowinger Weg 4
22143 Hamburg

Telefon: O4O / 677743O

I

OD

I

I

dm
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Adresse:

Hessisches PuPPenmuseum
ParkDromenade 4

osl5i ttan.u-wilhelrnsbad

Telefon: o6]-8Ll86212
Telefax: 06181/84o076

@ nositiv ee]iqs.llaL]sn:

3 rn eigener sache.. - -

zum schluß möchten wir un-
sere Leser darin erinnern,
daß sie uns bitte noch die
fehtenden Fragebögen zu sen-
den. Sie würden der Redak-
tion sornit viel Arbeit er-
sparen.

Berichte und Leserbriefe
wer den unabhängig von der
Meinung der Redaktion veröf-
fenttiöht und erhalten kein
Recht veröffentlicht zu wer-
den. Bei längeren zuschrif-
ten behalten wir uns Kürzun-
gen vor.

Alle Angaben ohne Gewähr'

...ilber Veranstaltungen
kommen leider oft zu sPät
oder gar nicht bei der Re-
daktidn von HdK an. VieI-
leicht ist es möglich, uns
über solche, doch auch für
unsere Leser interessanten
Ereignisse, mitzuteilen'
Danke.

ist uns, daß Hans-Jörg Wand

schon nach zwei Tagen den
Fragebogen ausgeftll'lt zurilck
qesandt hatte.
fiins-lörq wand wohnte eine
Zeit lang in Aachen' Er
nalte filr den Aachener
Kasperle e.V. die erste
Kulisse bzLr. stellte auch
äie erste Requisiten (Tisch
una Stuhl) her. Durch
Ieichte Beschädigungen der
nequisiten nahm ein uitglied
diäsen Tisch und stuhl zrrr
Restauration rnit nach Hause'
Seit dern wurden die schönen
Requisiten Ieider nicht rnehr
gesehen.

ist der Redaktion das die
Kosten für den Jahresbezug
des HdK"s noch nicht bezahlt
worden sind. Zur kleinen In-
forrnation möchten wir Euch
darauf hinweisen, daß Ihr an
Hand des Unschlages erkennen
könnt, ob Ihr schon bezahlt
habt oder nicht. Den auf dem

Ürnschlag befindet sich ein
Adressaüfkleber rnit einer
Kennummer. Die hintere Zahl
verrät Euch, ob Ihr noch
zahlen müßt oder nicht. Dazu
lest bitte die HdK Abo, wel-
che sich ein bis zwei seiten
weiter vorne befindet.

D Informationen.

tiv aufgefallen.@ negativ aufgefellerl:j-'
E gox euo

Wer HdK nicht abonniert hat,
kann es ganz einfach, wie
bisher, an seinem Adreßauf-
kleber erkennen.

Eine ttlrt neben der Kennunmer
bedeutet das Abo vJar be-
zahIt,

eine rrorr oder rr2rr neben der
Kennumrner bedeutet das Abo
war nicht bezahlt,
üuer FÜberweisung freuen
wir uns sehr, bitte Kennum-

mer auf der
nicht vergessen.

Natür1ich dürft
gleiche Konto
überwe isen.
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überweisung

Ihr auf das
eine Spende

aufkleber) auf der Überwei-
sung.

Bitte vermerkt auf der
Überweisung, wenn Ihr über
den Mehrbetrag aIs die Be-
zugsgebühr eine Spendenbe-
scheinigung wtlnscht.

vtir f reuen uns tlber
Spende und senden Euch
Wunsch - Vermerk auf
Überweisung genügt - eine
entsprechende Bescheinigung
ftlr das Finanzannt zur
Vorlage zu.

Bitte legt bei atlen Anfra-
gen Rilckporto bei. Danke.

ist diesrnal auch keiner an-
gekommen.

c Börse

- Druckmaschine Offset ltGeha
Typ 2000 SR autom.r,,

- Adrema Adressiermaschine
von Rena lyp 12OO mit Rähm-
chen, Reitern und weiterem
Zubehör,

- 3 CB-Funkgeräte AU posta-
Iisch,

- CB Feststation AM posta-
Iisch,

- Super I Filmprojektor.

- 1 Bauchtrainer

- Kerzenreste in verschiede-
nen Farben und Arten;

- Spielerhandbuch rrAdvanced
Dungeons & Dragons, 2nd
Editionrt

Wie Ihr sicher bemerkt habt
widersetzen wir uns noch der
a)-Igemeinen Preissteigerung
und halten unsere Preise
auch 1994 konstant.

&idruckkf eh Ier-dreckf ühIer-
f eh I -drücker-t ippf ehler-

sind diesnal keine
worden.

gefunden

Das nette Teufelchen stammt
aus nöpustr. Vielen Dank für
die Genehmigunq z\r Veröf-
fentlichung.

[Z Leserbriefe

sind diesmal keine
troffen.

e]"nge-

Konten des

Sparkasse Aachen
BLZ 390 500 00
Konto Nr.: 11 O04 611

Volksbank Aachen Süd e.c.
BLZ 391 614 90
Konto Nr.'. 2 2OO 777 OIO

Vergeßt bitte nicht Eure
Kennummer (von Adress-

jede
auf
der
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- Briefmarkenverr,raltungspro-
gramm ftir PC, originaldis-
kette und Handbuch dazu,
Voraussetzung: IBM- PC oder
kompatibel filr Ms bzw. Pc-
Dos 3.1 oder höher,

Sicherlich denken manche
schon an das Weihnachtsfest.
Solltet Ihr etwas suchen
oder zu verkaufen zu haben,
laßt es uns rechtzeitig wis-
sen, dann erscheint es in
der nächsten Ausgabe.

Anfragen bitte an die Redak-
tion.

Jugendkunstschultag NR!{ 1995
Grevenbroich

vom 06. bis 07.Juli 1995
finden in Grevenbroich die
1. Jugendkunstschultage NRW

statt. Der Veranstatter ist
die Landesarbe itsgerne in-
schaft Kulturpädagogische
Dienste / Jugendkunstschulen
NRW e.V.
Die Tagung steht unter dem
Thema trcrenzentr und wird in
folgende sieben ArbeitsgruP-
pen erarbeitet:
AG 1: rrJugend: Ja, Kunst: Ja,
schule: ?rl
AG 2:rrMädchenkulturarbeit
und die Engpässe schulischer
Koedukationrr
AG 3: rtKunst, Schulkunst,
Kunstschulkunst und das
wirkliche Lebenrr
AG 4 : rr AI Ie anders , a 1Ie
gleich - oder: Wie offen
kann schule sein?rr
AG 5:rr Die billigere Ganz-
tagsschule, oder: Schule +
Jugendarbeit = Ganztagsbe-
treuung? rr

AG 6:rr Wer koordiniert das
kommunale Angebot?"

perle e.v.

seite 26

AG Trtt AlIe(s) unter einem
Dach?rl

Anmeldungen und Informatio-
nen:

Landesarbe itsgeme i nschaft
Kulturpädagogische Dienste /
Jugendkunstschulen NRw e.V.
Luisenstraße 22
59425 Unna

Telefon: o2303169324
656 18

Telefax: O23O3/65057

@l
rrModerne Rauchzeichentt

Als Philipp Reis 1861 das
Telefon erfand, konnte er
sicherlich noch nicht ahnen,
welche Entwicklung dieses
Kommunikationsmittel einst
nehmen würde. Nur, daß
Brieftauben, Rauch- und
Trommelzeichen abgelöst wür-
den, das wird ihm klar gewe-
sen sein. Möglicherweise
wird er sich auch bereits
gefragt haben rrwas hätte uns
coethe an Gesprächsaufzeich-
nungen hinterlassen, hätte
er nur telefonieren könnenrr?
Aber sicher kann man nur
Mutmaßungen anstellen, sie
helfen jedoch nicht weiter!
Fest steht: Nähe und D1-

stanz J,iegen beim Telefonie-
ren ganz dicht nebeneinan-
der, und man wird dies be-
dauern und manchmal im glei-
chen Atemzug begrüßen. Man
hört sich, man sieht sich
nicht. So wird es problem).os
mög1ich, auch im Pyjama Ge-
schäfte abzuschließen. Der
Geschäftspartner kann-s
nicht sehen - welch ein Vor-
teil! Auch der gesunde Kran-
ke und der Milde am Arbeits-
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platz, sie sind nur sprach-
Iich präsent, für ihren Ge-
sprächspartner stehen sie
"hinter ei-ner Mauerrt.
Wieviel Neugierige weckt
dieser zustand jedoch bei
denen, die nur hören, aber
nicht sehen können! Was hier
fehlt, das kann in vielen
FäLlen eigentlich nur die
Phantasie wieder
kompensieren - und rnanchmal
auch ein Privatdetektiv!
Telefonieren kann Spaß ma-
chen! In entspannter Haltung
kann man nit Freunden und
Bekannten plaudern, fast so
als hätte man sie vor sich.
Die Distanz bewirkt dabei
oft eine tiefe Vertrautheit
zueinander. Oft sagt man
sich mehr, als wenn man sich
direkt in die Augen schaut.
Die Distanz trschützt" gewis-
sermaßen. Selbst \4renn sich
ein Kunde aufregt, er ist
weit w€9, und in extremen
Fä1Ien ist man daher sogarI'physisch geschtitzttr !
Telefongespräche können je-
doch auch eisig kalt sein.
Man kennt sie vielfach
nicht, und man maq, Gründe
für eine gewisse Reserviert-
heit gegenüber seinern ce-
sprächspartner haben. Dieser
wunsch nach Distanz nacht
das 'Ielefon besonders bei
zerstrittenen Parteien a)
einem beliebten Konrnunikati-
onsrnittel.
Sehen will man sich nicht
und doch, es mag Zwänge ge-
ben, sich wenigstens anzuhö-
ren.
Aufgeschlossene Menschen su-
chen die Nähe. Manchen ge-
lingt dies ausgezeichnet da-
mit, indem sie ihren Namen
direkt ins Spiel bringen.
Sie melden sich so:rt Guten
Tag, mein Nane ist Fröhlich
- wie Lusti.g" . Oder: rr . . .
mein Name ist Hampel - wie

Hampelmannrr. Solche scherze
brechen das Eis.
Auch Spontanität ist nög-
lich. Meldet sich ein TeiI-
nehrner am späten ltachmittag
mit trguten Morgentr, so kann
man direkt antvrorten rrguten
Morgen, haben Sie gut ge-
schlafen?tr So urird das Eis
gebrochen.
Durch räurnliche Distanz zu
seinem Gesprächspartner be-
steht auch die Möglichkeit
der Abschirmung. Das ist ein
Vorteil von hoher Qualität.
Wünscht ein Anrufer Herrn
Managman zv sprechen, so
anturortet eine gute Sekretä-
rin ireinen lloment maI bitte,
ich muß nachschauen, ob Herr
Managrman noch da ist.[ Dann
ruft sie still, rrHerr Manag-
man, Herr ist am Appa-
rat, sind Sie noch da?I Herr
Managman muß nun entscheiden
- ja, ist er noch da oder
ist er nicht mehr da?rr Herr
Uanagman rrschwindeltrr nicht,
nein, er teilt nur seine
Zeit ein! Er bedient sich
einer Ausrede.

Dieser Rtihrschinken spielt
hlohl in der absoluten High-
Society. Der alte Bock hat
jedenfalls eine wahnsinns
Knete an den Füßen. Und als
ihm seine Frau weg genibbelt
war und seine Tochter in ei-
nem Sttlck flennt, da zieht
er si-ch so nen hohlen Keks
an Land, der unheimlich was
hermacht, aber ein totaler
Flop ls. Die schteppt auch
noch ihre heißen Töchter mit
ein. Die stammen aber aus
der gleichen Schublade:
scharf wie ein SkaIpeII auf
den Zaster, dabei aber völ-
lig niese zähne.
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Die drei rnachen die PUPPe
jetzt so echt zum Neger. Die
haust im letzten Loch,
kriegt kaum t as zrt beißen
und muß ackern wie-n Stier.
Und nur die Drecksarbeit, so
richtig ätzend.
Eines Tages is aber der Teu-
fel los, weil so ne SuPer-
Fete steigen solI. Irgend so
ein bemooster Knacker wiIl
sich wohl nen zahn zulegen,
und alles macht sich auf die
Socken, um bei dem TYP zrt
Ianden.
Die Puppe ist eigentlich to-
tat heiß auf den Schrdoof.
Mit Typen hat die ilberhauPt
noch NulI am Hut. Aber diese
drei beknackten Weiber
schtitten der ne volle Fuhre
Linsen in den Heizungskel-
Ier, die solL sie rausgif-
feln.
Die Puppe meint auch erst,
der Zuq wär jetzt für sie
abgefahren, aber dann kommen
so ein paar ausgrefliPPte Ge-
stalten angejettet und ma-
chen ihr den Job in einer
affenartigen Geschwindig-
keit. A1s sie aber rnit der
Plastik-Schüssel bei der AI-
ten angetuckert kommt, ist
wieder totale Fehlanzeige.
Angeblich, weil sie nicht
ordentlich schwoofen kann
und keinen vernünftigen fum-
me1 zum Anziehen hat.
Als sie das so vor den Latz
geballert kriegt, heult die
Puppe erst mal wieder, statt
denän mal ordentlich die
Fresse zu polieren. Aber
diese irren TYPen, die beirn
Linsenpullen mitgernischt
hatten, verpassen ihr einen
wahnsinnigen Fummel und sie
heizt schnell noch los.
Bei der Fete zieht die PuPPe
die totale Schau ab und
macht diesen bemoosten
Macker an wie nix. Aber als
der jetzt bei ihr landen

wiJ.I, verduftet sie in ihre
Kilche und keine Sau weiß
überhaupt, v/er sie gesresen
ist.
Die gleiche Story Iäuft dann
an nächsten Abend nochmal.
Dann hat der Typ die Schnau-
ze aber wohl gestrichen
volI, läßt seine Grütze ein
bißchen rotieren und kommt
auf die geniale Idee, die
Treppe mit Kleister zu bear-
beiten. Prompt bleibt dann
auch einer von den Clogs
dran kleben, und der TYP
sucht jetzt den richtigen
Zahn zu dem Gerät. Die bei-
den anderen Weiber sind so
heiß auf Typen, daß sie sich
sogar ein Stück von ihren
Käsequanten wegsäbeln, damit
sie in die Latschen Passen.
Aber der rote Saft trieft
voII durch.
Der Typ schnallt nattlrlich,
daß sie den leimen hroll-ten,
und hat denen wahrscheinlich
unheimtich eine geballert.
Jedenfalls, als die PuPPe in
die Clogs steigt, fIiPPt der
Typ fast aus, weil er den
richtigen Zahn erwischt hat,
knallt sich mit ihr in sei-
nen Ferrari und zittert ab.
Naja, und die drei linken
Weiber haben sich wahr-
scheinlich vor Wut in den
Hintern gebissen.

MANN UND FRAU: WAS JETZT AN-
DERS IST

Meine Empfehlung an Ihre
r.Ierte Frau Gernahlin .-.rr
Läuft es Ihnen bei diesem
Satz kalt den Rücken herun-
ter? Dann gehören Sie zv
denjenigen, die sich von
verstaubter Etikette erfolg-
reich befreit haben - wie so
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viele anderen auch. Ist Be-
nimm noch in? Ab wann wird
gutes Benehmen z:ur Floskel?
Kniffliger Grenzbereich: das
Verhalten zwischen Mann und
Frau. Hilft er ihr in den
Mantel, riskiert er eine Ab-
fuhr (rrIch kann meinen Man-
teI alleine anziehen!tr) ,
Iäßt er sie die Koffer tra-
9€D, ist es auch wieder
nicht recht. Dabei ist gutes
Benehmen nicht ein einstu-
diertes Ritual, sondern
vielmehr herzLiche Freund-
lichkeit und ein wenig Ftir-
sorge: Er hä1t ihr die Tilr
auf - daf tir gibt sie i.hn
Feuer. So einfach ist das.
Im Restaurant:
wenn sie ihn einlädt, darf
sie auch bezahlen. Daher muß
sie ihm nicht, wie früher,
heimlich das Geld zustecken,
um vor dern ober den Schein
zu wahren.
Beim Einsteigen:
Der Fahrer läßt die Mitfah-
rer zuerst Platz nehmen
dabei hat (wenn eine Frau
fährt) sogar der Herr den
Vortri-tt. Unf ein: Erst
selbst einsteigen und die
Tür von Innen öffnen.
An der Tür:
wer öffnet? Der Schwerbe-
packte hat Vortritt - egal,
ob jung, a1t, männlich,
weiblich. Schwingtüren für
den Nachfolgenden festhal-
ten.
Auf der Treppe:
Früher verpönt, heute er-
laubt. Der Herr darf hi.nter
der Dame gehen (auch rrenn
sie einen Minirock trägt).
Charmante Begrilndung: Stol-
pert si.e, kann er sie noch
auffangen.

Wir rrsiezenrr uns wieder!

Höflichkeit? Oder nur Di-
stanz
Die dänische Königin lilarga-
rethe ist vöIIig out. Ihre
Hoheit Iäßt sich nämlich von
den Untertanen duzen. rrWir
sind aIle gleichit sotl das
signalisieren und natilrlich:rrlch Iiebe Euchrr. Und eben
diese Gleichnacherei ist
heute nicht mehr gefragt.
Der Hamburger Universitäts-
Professor Peter struck er-
mittelte: rrDas Du ist auf
dem Rilckmarsch, Siezen irn
Trend. rr

Logisch. In Zeiten von Kon-
taktanzeigen, Telefonsex,
Flirt-Shows, Single-HaushaI-
ten und Ellbogen-Karrieren
gehen wir auf Distanz zum
Nächsten. Grenzen uns äb,
mauern das Herz ein - ein
Schutzverhalten. Wir bilden
uns ein, Individualität zu
suchen - und landen in der
Einsarnkeit. Lehrer und Schil-
Ier siezen sich wieder kon-
sequent, KoIlegen unterein-
ander, sogar in Gewerkschaf-
ten und unter den sPD-Genos-
sen ist das Du nicht mehr
selbstverständlich. tl$lir ba-
steln uns eine Rilhr-mich-
nicht-an-Zonerr, sagt Erzie-
hungswissenschaftler Struck,
trimmer mehr llenschen können
mit Wärme, Nähe und Zunei-
gung nicht gut umgehen.
Diese cefühle hat man ihnen
in der Kindheit, Schule und
im Beruf abgewöhnt.tt
Das trSien als Zeichen ftlr
Einsamkeit und Kälte? Da ma-
chen wir nicht nit. Wir wer-
den uns auch weiter hier und
dort ein f reundtiches trDurr

erlauben. Sind Sie damit
einverstanden?
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E
Eheberatung. Eine Liste der
Beratungsstelten verschickt
Pro Färnilia, Tel . 069 I
639002.
Euroscheck-Karte. geklaut?
Sofort Ihre Bank informie-
ren. Oder, zr^Iecks SPerrung,
rund um die Uhr: Tel'
06917409A7.
nhen mit Ausländern' Vorher
beim verband binationaler
Farnilien und Partnerschaften
anrufen, Te1. 040/44809873'

F
Flugrettung. UnfaIl im Ur-
laub? Oer ADAC (089/ 767676)
flieqt Inhaber von Euro-
schufzbriefen kostenlos nach
Hause.
Frauenhäuser.
miBhandelte
(030/8263018)

Schutz für
Frauen/Kinder

A
Arbeitslos. Wer keinen Job
hat, braucht mehr als finan-
zieile unterstiltzung'
Selbsthi lfegruppen
(Auskünfte unter TeI'
ösztltlsszz\ bieten Betreu-
unq. In den neuen Bundeslän-
dein: Arbeitslosenverband
Ost, Te1. o3O/5894943'
alläinerziehende. Rat und
Hiff" beim Verband allein-
stehender Väter und litiltter,
Tel. 02281352995.

B
Bastler-Notruf. wenn die Ta-
nete nicht kleben will, der
^nUUef nicht in der Wand

häIt: Fachleute vom Telefon-
service der OBI-Heimwerker-
märkte beraten Sie bei allen
Fragen - und das zum ortsta-
rif. tel. oL3ol765a. wochen-
taos von 15 bis 21, am Wo-
ch6nende von 10 bis 18 uhr'
Behinderte. Selbsthilfegrup-
pen: Hilfe ftir Behinderte,
Tel. 0211/ 31oo5o.

c
caritas. Der Deutsche Cari-
tasverband e.v. nennt regio-
nale Kontaktadressen
(allqemeine Lebenshilfe,
eusfitdung in Pflegeberufen,
zivitdienst). Verschickt au-
Ääraern rndormationsmaterial'
zu allen Beratungsangeboten,
TeI. 076112oo-o-

D

Datenschutz. Bei aIlen Fra-
oen hilft zunächst der Bun-
äesbeauftragte filr den Da-
tenschutz in Bonn, Tel'
o22A I A19950 .

netei<tive. Seriöse Errnitt-
ler: Bundesverband Deutscher
Detektive, Tel.. 02281298085'

G

Giftnotruf. Erste HiIfe bei
Vergiftungen: Informations-
zenfrate gegen Vergiftungen
(0228128732L11 - 24 Stunden
erreichbar.
Gleichberechtigung. In fast
5Oo Städten gibt es Gleich-
berechtigungsstellen für be-
nachteiLigte Frauen. Nächste
SteIIe üter Frauenministe-
rium, TeI. O22A/93oo.

H

Heilpraktiker. VieIe llen-
schen schwören auf Natur-
heilkräfte. Wenden Sie sich
bitte an den Fachverband
Deutscher Heilpraktiker,
TeI. 0228l6LLo49. Et nennt
gilnstige Stellen.

I
fmDfunqen. SoII man sich ge-
se; ciippe irnPfen lassen?
frelche irnPfungen sind z'B'
für den fernen Osten vorge-
schrieben? Auskünfte erteilt
die Deutsche Vereinigung zur
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Bekänpfung von Viruskrank-
heiten (025717793L59) oder
das Bundesamt für Sera und
Inpfstoffe, TeI. 06703177O.

J
.Iugendherbergen. Fast 800 in
Deutschland. Beim Deutschen
Jugendherbergswerk das ce-
samtverzeichnis bestellen.
Mit dem Seniorenausweis (ab
27 Jahren) dürfen auch A1-
tere übernachten.
0523L/74OLO.

TeI

K
Kinder. Von Hausaufgaben-
hilfe bis zur Farnilienthera-
pie: Der Deutsche Kinder-
schutzbund (os11/304850)
biete vielfältige Untersttlt-
zung.
Karriere. WoIlen Sie beruf-
liche Fortschritte machen?
Serninare zum Thema Karriere,
Unternehmungsfilhrung und
Jobstrategien hat der Ver-
band deutscher Unternehme-
rinnen e.V. in Kö1n im Ange-
bot (o22L/375o74).

L
Last-minute-FIilge. Urlaubs-
buchungen in Letzter Minute
sparen viel Geld: am Flugha-
fen oder bei den Last-minu-
te-Börsen (Gelbe Seiten).

t-@
Erdbeeren bleiben im Kilhl-
schrank mehrere Tage frisch,
wenn sie in einern Sieb lie-
gen.

Frisch umgegrabene Stellen
im Blumensaat oder jungen
Pflänzchen irn Garten und im
Balkonkasten bestreue rnit
einer Lage Kaffeesatz. Er
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häIt VögeI (und vor
Amseln) fern, offenbar
sie den Geruch nicht.

Etl
Vom Pressedienst Quarterdeck
1995 erhielten wir eine In-
formation über ein rrClean
sr{reeprr-Pro§rranm, welches wir
kurz vorstellen möchten:
Das Programm trägt den ge-
nauen Nanen itQuarterdeck
cleansweep 1.0rr.I'Uit vier Operationen rückt
Quarterdecks cleansweep
tlberf lilssigen Dateien zt)
Leibe. Das radikalste Modul
entfernt konplette Pro-
gramme, die man tlber ihre
Icons bestimmt. Nach der
Analyse listet die Sof,tware
alIe erkannten Programmkon-
ponenten auf und kennzeich-
net dabei eventuelle heikle
Elemente wie Dynamic Link
Libraries (DLL. ) . Der Anhren-
der kann entscheiden, ob er
die als problemati.sch mar-
kierten Softwarebestandteile
löschen will oder nicht.
Bein Hausputz bereinigt die
Software auch Änderungen an
den Initialisierungs- und
Konf igurat ionsdate ien.
Der Prozeß selbst läßt sich
nochmals steuern. Zvr Aus-
wahl steht ein Testlauf, der
nur Inforrnationen llber den
zu erwartenden Platz auf der
Festplatte Iiefert. Die Op-
tion Sicherung anlegen ko-
piert ftlr den FaII eines Da-
ten-GAUs a1le ins Nirwana
geschickten Dateien filr die
Wiederherstellung. Ganz auf
Sicherheit fixierte Nutzer
können jeden Löschvorgang
einzeln bestätigen und zur
besseren Kontrolle das Pro-
granm zwingen, einen vor-
gangsbericht anzulegen. (. . . )

aIlem
mögen
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Keinen Fehler begehen Anwen-
der, die sich trotzden Si-
cherheitskopien anlegen.
Cleansweep schreibt diese
binäre Lebensversicherung
ftlr wichtige Daten in kom-
premierter Form auf die
Flatte, so daß sie wenig
Platz einnirnmt und sich nach
einem Test schnell aktivie-
ren Iäßt. Doch Vorsicht: Der
Test hat qezeigt, daß die
Wiederherstellung gesicher-
ter Programme nicht immer
verläßlich funktioniert. Der
interne EntPacker scheint
nit Fehler behaftet ztr
sein. (.. . )
Ein I'lort zur Geschwindigkeit
der Sicherungsfunktion: Eine
Winword-Installation von et-
wa 30 Megabyte Umfang (davon
1O llegabyte Texte) sicherte
Cleansweep auf einen 468er-
PC mit 33 Megahertz Taktfre-
quenz und 8 MegabYte -Haupt-speicher in rund 45 Minuten.
Ein bißchen Geduld tut also
not, um auf der sicheren
Selte zu stehen. (... )
Wenig Probleme bereitet die
Suche nach mehrfach auf den
Rechner vorhanden Dateien.
Sleansweep sPürt unbeirrt
Dublikate ilber aIle Lauf-
Lrerksgrenzen hinweg auf und
präsentiert die Dateinamen,
die Größe der Dateien, das
Datum und die Zeit. So kann
der Anwender sicher ent-
scheiden, ob es sich wirk-
lich un identische Dateien
handett oder ob ältere und
neuere Versionen gleicherma-
ßen die FestPlatte bevöI-
kern. was letztich gelöscht
wird, bleibt dem Benutzer
{lberlassen.rr

Tips, Trick= 9.q

Das Rezept hatte die Nachba-
rin bei der Dauerwelle auf-
geschnappt und, in Sachen
saubere Umwelt ausgesProchen
engagiert, begeistert wei-
tergegeben. ttDie ganzen
schärien sachenrr, hat sie
gesagt, trund überhauPt .der
Öherniekram - überhauPt nicht
nötig. Schon gar nicht, wenn
man das K1o sauberhalten
will. Geht auch ganz umwelt-
freundlich. Mit Gurken!rl
Fragende Blicke haben dann
zur näheren Erläuterung ge-
filhrt: NatürLich darf man
die eingelegten süß-sauren
nach wie vor mit Behagen
verzehren - aber das, was im
Glas zurückbleibt, gehört
nicht etwa in den Ausguß,
sondern ins WC. Dort närnl-ich
sorgt die Brilhe aus Essig
und Geurürzen, Pfefferkörnern
und Dil1fäden ebenso unmerk-
li.ch wie grilndlich f ür das
große, urnweLtbewußte Reine-
machen. Man das Gebräu nur
einige Zeit ungestört ruhen
lassen.
Guter Rat, bei nächster Ge-
legenheit befolgt - und dann
ist Tochter Birgit mitsamt
Enkelin Britta zu Besuch.
Und die muß ma}. Kornrnt viel
schneller als erwartet ztu-
rilck und hat große Augen.
Druckst einwenig herum und
fragt dann:ri Sagt mal - wer
von Euch war den als letzter
auf dem Klo?rr
Und kann gar nicht verste-
hen, daß die Großeltern nach
kurzem Nachdenken in gewal-
tiges Gelächter ausbrechen.
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Die ARD zeigte am 15.04.95
e.ine Folge aus der
l3teitigen Puppentrickserie
'rNoddyil. Die Fo1ge hieß: rr

Diebe haben kurze Beinerr "Nichts ist vor den beiden
diebischen Kobolden Schlau
und Gobo sicher. Jetzt haben
sie sogar Noddys ein und aI-
les geklaut - das Auto und
die Glockenrnütze sind vreg.
Polizist PIod und onkel
willi jagen die Kobolde.

Desweiteren zeigte der sen-
der am gleichen Tag die Pup-
pentrickserie I'Die spiel-
zeugbanderr. Die Folge trug
den Namen rrFauler Zauberrr.
Der Tiger träunt von einer
großen Karriere als Magier.
Doch Ditz entlarvt afl seine
I'ricks als faulen zauber...

Jede Woche werden weitere
f-olgen von den oben genann-
ten Puppentrickserien ge-
zeigt. Beide laufen samstags
im frühen Morgenkinderpro-
gramm.

Kochkursus

fe. In der 5009-vorrats-
packung bringt diese soßen-
silffige Nudel-Variante Ab-
wechslung in jeden Speise-
plan.

rrWelcher Nudettyp sind Sie?r'

Eine der beliebtesten Nudel-
marken Deutschlands teilt
z.Z. ihre Millionen Kunden
in zwei Nudeltypen ein. Da
gibt es erstens einmal den
herzhaften Typ, der Eier-Nu-
deln bevorzugt, wie z.B.
Gold-Ei-Landnudeln aus be-
stem Hartweizen und 4 Eiern
pro kg. und zweitens ist da
noch der leichte Nudeltyp,
der z.B. zÄ xGENUss PURI
greift - Nudeln aus reinem
Hartweizen, frischem QuelI-
wasser, sonst nichts. wer
sich schon {lber seine Nudel-
vorlieben im klaren lrar,
konnte bis Ende April 1995
eine attraktive Nudel-Hot-
line unter der Nummer
030/19820 anrufen und dabei
noch eine Traunkilche gewin-
nen sowie neue Nudelrezepte
abhören, die zu seinem Typ
passen. Eilr jeden der rich-
tige Nudelgenuß.

Im september '94 startete
die 3 GLoCKEN GnbH zun zwei-
ten Ma1 eine bundesweite
sonderaktion mit einer Nu-
deI-Vorratspackung nit 2ot
mehr Inhalt. Statt 50o g rra-
ren in dieser preiswerten
Aktionspackung satte 600 g,
also 100 g gratis. Eine
Sparaktion fitr preisbewußte
lilarkenkäufer mit 6 beliebten
Ausformungen x3 GLOCKEN
feine Eier-Nudelnrr. Da lohn-
te sich wirklich ein Vorr-
atskauf. Jeder Bundesbtlrger

" Soßensüff ige
delnrl

Muschel-Nu-

An vielen Nudeln rutscht die
Soße glatt ab. canz beson-
ders bei den neuen, großen
Muscheln von 3 GLOCKEN. Mit
dieser attraktiven Ausfor-
mung kann man soßen buch-
stäblich nlöffelntr. Ideal zu
aIlen Nudelsoßen, aber auch
für bunte Nudelsalate und
selbst ftir herzhafte Eintöp-
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tßt ilbrigens durchschnitt-
lich pro Jahr 4,6 kg Nudeln,
das slnd 1r3 kg mehr, als
noch vor 25 Jahren.

Eine kleine Anmerkung zum
Thema RezePte:
wenn wir bei Rezepte keine
Personenzahl angeben, so be-
ziehen sich die Angaben der
zutaten auf vier Personen.
In der letzten Ausgabe kam
es zu Mißverständnisse, weil
ich vergaß eine Personenan-
gabe zu machen.

Aul Ferlenlahrten,
bel der Bast,

blst Du ln der
Natur zu Gastl

Die ADAc-PressestelIe sandte
uns eine Nachricht zü, die
filr einige Urlauber viel-
leicht interessant sein
könnte.
Im NachrichtenbLatt 52195
stand die Überschri.ftItDeutsche Radiosender im
Ausland - Die ADAC-Sender-
Tabelle ffir den Urlaubrr.

ob auf Mallorca, in Dänemark
oder den griechischen In-
seln: ÜberalI können deut-
sche Urlauber Radiosendungen
aus der Heimat emPfangen
werden- Denn zahlreiche öf-
fentliche und auch ei.n Pri-
vater Sender strahlen vor
allen nachts ihre Sendungen
ilber Antenne europahleit aus'
Und selbst Weltenbummler
brauchen auf deutsche Radio-
sendungen nicht zu verzich-
ten: Die Sendungen der Deut-
schen welle sind über Kurz-
welle rund urn den Gl"obus zu
hören.
Desweiteren erhielten wir
eine Liste rnit europäischen
Telefonnunmern für Notfä11e
auf Europas Straßen. Die Li-
ste wird auf den Sondersei-
ten veröffentlicht.

Die Pressestelle des Bundes-
rninisteriums für Umwelt, Na-
turschutz und Reaktorsicher-
heit sendete uns einige
Nachrichten, welche bei der
Redaktion eingesehen werden
kann:

1. Verbraucherschutz beim
Verkauf von gefährlichen
Stoffen und Zubereitungen
entscheidend verbessert ;
2. Erste bundesweite Gewer-
beabfalluntersuchung abge-
schlossen - Erhebliches Ver-
rneidungs- und Recyclingpo-
tential im Bereich der Ge-
werbeabfä1Ie;
3. Iilaßnahmen gegen Hochrdas-
serschäden - Umweltbundesamt
hat Bericht ztJ den Über-
schwemmungen in Deutschland
zur Jahreswende 1993/94 er-
ste1It.
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In den letzten Monaten er-
reichte uns soviel Post von
verschiedenen Reiseunterneh-
men und Tourl-stikbüros, daß
wir in diesem Heft Leider
nicht auf al1es genau einge-
hen können bezüg1ich des
P Iatzes .
SoIlte Interesse für irgend-
cine Reise oder Information
bestehen, so kann diese, mit
Angabe des Stichwortes, bei
(ler Redaktion angefordert
werden. Bitte legt dann ei-
nen frankierten Rilcksendeum-
schlag bei.

1. Baltic Line

tlie Baltic Line sendete uns
den Katalog 94/95 ftlr Kreuz-
fahrten zu den Fjorden Nor-
wegens, den Nordkap, den Ka-
naren oder Nordafrika z!.
Der Katalog beinhaltet jeg-
I iche Inf orrnation ilber Ko-
sten, Unterkunft, Anreise
und Saison.

2. österreich I
Der Pressedienst der öster-
reich I'Ierbung Kö1n sendete
uns einen Katalog mit fol-
genden Überschriften:
* Sanfte Winterfrische in
der "Irlinterwelt österreichi'1
* Verbesserte Leihmöglich-
keiten von Topskimaterial;
* Der Siegeszug der Snow-
boards r'* Vleiße Freuden für jung und
alt - countdown für den
Knirpsenshuttle i* Architektur und Tourismus
- Gartenhotel Altmannsdorf
in Wien.

3. Hafernann Reisen
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Hafermann Reisen sandte uns
ebenfalls einen Katalog z\,
r.relcher von Clubfahrten han-
delt. Hier ist al1es mögli-
che geboten, wie z.B. zu l,lu-
sicals fahren, Bus- und
Schiffsreisen oder Städte-
reisen. Gezielter bietet der
Katalog Fahrten nach HoI-
land, Belgien, Schweiz,
Norddeutschland, Lilneburger
Heide, Weserbergland, Harz,
Thilringen, llessen, sauer-
1and, Rhein & Mosel, Pfalz &
Odenwald, Bayern, Schlrarz-
waLd und Spanien.

4. österreich II
Einen weiteren KataLog beka-
men wir zu folgenden Themen
und Zielen:
* sparpreise österreich
Superangebot der Bahn r'* Advent am Bauernhof ,'

'r Weihnachtsrnärkte in öster-
reich;
* Kripperlschaun in öster-
reich;
* Musical, Revue und Tanz im
Wiener Etablissement - Ro-
nacher.

5. Münsterland I
Die Milnsterland Touristik
zentrale uns Informationen
zu folgenden Themen:
* Neue Radwanderroute im
Milnsterland: Die Sandstein-
route;
* Krippenrnuseurn Telgte;
* Bad Bentheirn: Stadtrund-
gang rnit dem Nachtwächter;
't Rembrandt-Ausstellung in
Mtlnster;
* Husikfest Westmtlnsterland;
* Tecklenburg: Neuer Stadt-
führer;
* Neue liluseumskonzeption in
der Burg Ramsdorfi
't Borken: Verdreifachung der
Übernachtungszahlen.
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6. Der Harz I
Der Harzer Verkehrsverbund
schickte uns folgendes Rei-
sernaterial:
* Theater unter freiem Him-
nel - Nestroy-Posse im
Schloß Wolfenbtlttel;
* Figurentheaterfestival
Braunschweig;
* Ein Sommernachtstraum auf
dem Felsen - 5 Premieren in
Bergtheater ThaIei
* Telemann-Musiktage und
Kulturfest in Clausthal-Ze1-
derfeld;
't 1000 Jahre Quedlinburg;
't zinnfigurendiorama in HaI-
berstadt;
* Hexentanz irn Scheinwerfer-
glanz r'* 6. orgeltage in Salzgit-
ter;
* Abwechslung filr Goslar-Be-
sucher;
* Harzer Musiktreffen in A1-
tenau;
* Eigentunswohnungen fi.lr vö-
gel kaufen;
* Die Damenkapellen geben
den Ton an.

7. Mtlnsterfand II
Der Pressedienst sandte uns
folgende Informationen:
* startschuß fi.lr rnf orrnati-
ons- und Reservierungssystern
Mtlnsterland (rRS);
* Broschilren in neuen
riLookrr I* von der Hexenkfiche zur De-
likatesse;
* Westfälischer Knochen-
schinken zu gewinnenl
* Milchkostprobe auf den
Bauernhof.

8. Der Harz II
Folgende Infornationen bein-
haltet das Heft des Harzer
Verkehrsverbundes:

* Auf die Berge will ich
steigen;
* Bad Harzburgs Sole-Therrne
1ädt ein;
* Nationalpark-Panorama-
karte;
* Vier Tage entspannen und
entdecken - Programm coslar
und Bad Harzburg;
't Frilhlingssingen im Kreuz-
gang;
* 1. Harzer Musikanten-
Stammtisch;
* Geplättet sein und Kerb-
holzwandern;
* Setzbügeleisenschießen mit
Bilgelmusik.

caunenschmaus Frischgrill
GnbH

Ihr Verein plant ein Ver-
einsfest?
zum Beispiel eine cri11-
party, ein Sornnerfest, ein
Oktoberfest, ein Straßen-
fest, ein Fußballturnier?
Die Firma Gaumenschmaus
Frischgrill GnbH steIIt ih-
ren Fuhrpark zur verfügung.
Ihre Vorteile:
1. Garantiert schlachtfri-
sche gegrillte Hähnchen,
Hähnchenschenkel oder Puter-
oberkeulen, die vor Ort nach
Bedarf für Sie frisch ge-
griIlt werden.
2. Kein finanzielles Risiko
durch zuviel eingekaufte wa-
re (2.8. bei schlechtem wet-
ter). Wir nehmen alles was
nicht benötigt wird, mit zu-
rilck.
3. Sie brauchen niemanden am
Grill abzustellen, jeder
kann des Fest rnitfeiern. Sie
haben keine Arbeit und ver-
dienen trotzdem an jedem
verkauften Artikel- nit.
4. Sie können fhren Gästen
einmal etwas anderes anbie-
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ten aIs die sonst üblichen
Sachen auf Grillfesten.
5. Keine Arbeit durch Ein-
kaufen, Organisation der nö-
tigen Gerätschaften, Aufräu-
marbeiten.
(r. l,Iir benötigen nur einen
Standplatz und eine normale
Steckdose.

llei weiteren Fragen wendet
l.iuch bitte an:

caunenschnaus Frischgri ] 1
Vclauer Straße 1

'r2249 Eschweiler
'l'eLefon: 024O3 | 284O2

lq@
I)cr St{F sandte uns eine neue
llestenliste der Literatur
zv. Da wir Euch die besten
zehn Bücher des }tonats Mai
nicht vorenthalten wollen,
nennen wir sie ganz kurz:

l. Reinhard Jirgl
Abschied von den Feinden
Roman. Hanser Verlag

2. Aleksandar Tisrna
Das Buch Blam
Hanser verlag

3. Hans M. Enzensberger
Kiosk
Suhrkamp verlag

4. Erich HackI
Sara und Simön
Diogenes VerIag

5. Mary Gordan
Frauen
Ammann VerIag

6. Stephan Hermlin
In den Kämpfen dieser Zeit
Wagenbach Verlag

7. Hilde Spiel
Briefwechsel

List Verlag

8. Vaterland, Muttersprache
Deutsche Schriftsteller
und ihr staat von 1945 -
1990
Wagenbach verlag

9. Giuseppe Pontiggia
vom Leben gewöhnlicher
Männer und Frauen
Hanser verlag

10.Phi1ippe Jaccottet
Fliegende Saat
Hanser Verlag

Der Kasper empfiehlt Euch
heute das Buch von Monika
Gsella mit dem Titel "JetztIassen wir die Puppen tanzen
3-7", welches irn Burckhard-
haus-Lartare Verlag er-
schien.
Dieses Buch ist in zehn Ka-
piteln unterteilt, welche
wir kurz ansprechen möchten:

TeiI 1ilseid ihr aIIe da?il - ilNeinn
Neue Formen des Figurenthea-
ters - Handpuppenspiel in
Kindergarten und Hort

TeiI 2
ItPuppenspiel ganz einfachtl
z\r Person des Spielers
Puppenspiel ein Kinderspiel?

Teil 3
rrvon Puppen und Bilhnenlt
croße, kleine, dicke, dilnne,
schöne Farben - und sonst
nix!
TeiI 4nllit Finger, Hand und Kör-
pertt
Übungen filr große und kleine
Spieler
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Teil 5rrEinmal f lilstern, einmal
schreienrr
Sprache und Stimme - 60 Kin-
der, 1 Stimrne

Teil 6[Nur so viel Technik wie nö-
tig"
Beleuchtung, Geräusche und
was man sonst noch braucht

Teil 7

ItEin Puppenspiel zum Anfas-
senri
Kommt nacht mit - Der spie-
ler und sein Publikum

Teil Itrunsere Stücke nachen wir
selberrl
Ideen filr das Figurenthea-
tersttlck
Teil 9trDie Puppenftlhrung und das
Spielrr
Die Hand im Hund - Der Zie-
genbock an Führungsstock

Die Redaktion bekan vor kur-
zen eln Buch zugesandt, we),-
ches wir so interessant fan-
den, daß wir kurz darüber
berichten wo1len.
Das Buch trägt den Nanen
rrllaskengestaltungir und wurde
geschrieben von Julius Hel1-
mich. Herausgegeben wurde es
vom Fachbuchverlag Leipzig,
die uns die Genehmigung ga-
ben darüber zu berichten.

In diesem Buch sol1 nicht so
sehr die technische Perfek-
tion einer Maske gezeigt
werden, sondern vielnehr der
Zusammenhang von Darzustel-
lendem und llaske.

So kann oft eine sehr simpel
erscheinende Maske das Spiel
unterstützen, eine noch so
woh).geformte und durchge-
staltete Maske aber durchaus
nicht den gewünschten Erfolg
bringen.
Das Aufgabenspektrum des
Maskenbildners hat heute
schon eine solche Breite er-
reicht, daß ein einzelner
MaskenbiLdner kaum affe Be-
reiche nit Perfektion be-
herrschen kann und eine spe-
zialisierung notwendig wird.
Die Maske kann ein nur weiß
geschrninktes Gesicht sein,
aber auch ein aufwendiges
den gesanten Kopf verhüllen-
des Maskenkaschee. Von Mas-
kenbildner sind aber auch
alle vom Kostüm nicht be-
deckten Körperteile - beson-
ders die Hände - zu gestal-
ten. Ftir alLe damit in zu-
sanmenhang stehenden Tätiq-
keiten möchte dieses Buch
Grundlagen bieten.
Darilber hinaus kann es auch
für Regisseure, Darstel-ler,
Bilhnen- und Kostümbildner
hilfreich sein. Nicht zv-
letzt werden auch Theaterin-
teressi.erte viel Freude an
dem mit großer Sorgfalt be-
bildertes Buch haben.

Der richtige Weg zur eigenen
Familienchronik

Nicht nur Könige und Fürsten
- jede Familie hat ihre Ge-
schichte. Woher komme ich?
Wer hraren meine Vorfahren?
Wann und wo haben sie ge-
lebt? Das sind Fragen, die
jeden von uns bewegen. Fami-
Iienforschung gibt auf diese
Fragen Antwort, erschließt
um das Leben der vorangegan-
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genen Generationen - gibt
uns ein Stilck Identität. Mit
aus diesem crund ist die Ah-
nenforschung für viele Men-
schen zu einem faszinieren-
den Hobby ger.rorden.
I)er RNK-Vordrucksverlag Ber-
lin bietet euch Ahnentafeln
ti.lr bis zu 7 Generationen
trnd Ahnenpässe. Inmer mit
1> ra x i sgerechter Anleitung
r iir den systernatischen Auf -
b.ru.
Al.Ie Ahnentafeln erhaltet
Ihr in einer ansprechenden,
I arbigen Gestaltung rnit the-
mengerechter und reicher
I;chmuckornanentik, gedruckt
,ruf hochwertigen Papier. So
wird jede Ahnentafel z!-
gleich zum dekorativen l{and-
l;chnuck.
I,raktisches Zubehör. Vom
I.:ntr.rurf sbogen ilber Etiket-
tcn-Sätze bis zun Handbuch
mit vielen praktischen Tips
zur Familienforschung.

Weitere Infornationen bei:

Künstler-ilal-Bedarf Ficht
Lüpertzender Str. 1OO
41061 Mönchengladbach 1

'I'eI: ....123131

__ Fabelhaftes von FP 
I

Die Post muß weg! Und jetzt?

Entweder Briefmarken ...

... oder einfach FP!

Entweder vo]} daneben ...

... oder einfach mehr Zeit!
Selber Postwertzeichen druk-
ken ist einfach komforta-
bler !

Übrigens, wußtet Ihr schon..

* FP hat die Lösungen ftlr
kleine und große Postbilro-
probleme.
* FP ist aus einem Zusammen-
schluß der Firmen Francotyp
und Postalia hervorgegangen.
* FP produziert seit tlber 70
Jahren Postmaschinen fürs
Wiegen, Kuvertieren und
Frankieren Eurer Ausgangs-
post.
* FP hat das dichteste Ver-
triebs- und servicenetz der
Branche.
* FP weiß, wie Eure Post
schnell.er und billiger wird.

Weitere Informationen er-
wtlnscht, dann .. "

Francotyp-PostaIia GrnbH
Zentraler Informationsdienst
Triftrreg 21-26
16547 Birkenwerder

Telefon: 03303 / 525 391
Telefax: O33O3 / 525 396

Inmer dieselbe Marmelade ist
Iangweilig. Aber wer kocht
schon mehrere Sorten Marme-
Laden oder Konfittlren ein?
Veranstaltet doch mal mit
Euren Freunden und Freundin-
nen eine Tauschparty wie
folgt: Jede/r bringt ein
paar G1äser Eingernachtes mit
- und darf ebensoviel fremde
Konfitüren mit nach Hause...

Frilher nachte man vor ihm
artig seinen Diener und hob
ihn auf. Heute bleibt er
rneist trinks liegen und wird

I



mit Filßen getreten:
Pfennig.
In ceschäften beißt nan rnit
der Kupfermtlnze häufig auf
Granit. Viele Händler runden
Preise zum Vorteil des Kun-
den ab.
Dabei bringen die Geldinsti-
tute jährIi.ch 5oo Millionen
neue Pfennige in Umlauf.
Laut Bundesbank gibt es
Pfennige irn wert für insge-
samt 152 trtillionen Mark. Je-
der davon kostet in der Her-
stellung das Zweieinhalbfa-
che seines Nennwertes.
Aber selbst Banker tun so,
als würden die Münzen Löcher
in die Kasse brennen. wer
ihnen rrPf ennigrollenrr auf
den Tresen packt, wird dafür
rnit ItBearbeitungsgebilhrenrr
bestraft.
Doch die Pfennigfrage ist
bei uns (wohl in weiser Vor-
aussicht) seit 1950 gesetz-
Iich geregelt.
ItNiemand ist verpflichtet,
auf Pf ennig Iautende Mi,lnzen
im Betrag von mehr als fünf
Deutsche Mark in zahlung zu
nehmenrt, steht irn Paragraph
3, Gesetz über die Ausprä-
gung von scheidemilnzen. was
umgekehrt auch bedeutet: Bis
500 Pfennige nuß jede Laden-
kasse, jeder Bankschalter
ohne Murren schlucken,

Aachener Kasperle e.V.

Au6gabe Nr. 46 seite 40

Aachener Kasperle e.V.

Ausgabe Nr. 46 Selte 41

der Impressum

Hinter der Kulissen

Einzelpreis Inland DM

Einzelpreis Ausland DM

Redaktion: Gerhard Heyden
Dirk Münsternann

Titeldesign:
Gerhard Heyden
Reiner Schlamp

Seite 25

Mennicken Kopierladen
Hohenstaufenallee 23
52064 Aachen

Anschrift:
Aachener Kasperle
Postfach 14 71

52015

Montag,24. Januar 1994

Aachen

Dem Schängchen fehlt die Hymne
Die eigene Erkennungsmelodie gilt als Wunschtraum von Otto Trebels
Vorr llannsMänhardt

Aa(hen. Das Öcher Schängchen
h.rslet sich soSar einen eigenen
..(ienrralmusikdirektor"! Seit zwel
l.rhrcn macht Paul Drießen, L€hrer
v()n Beruf, bei der Stadtpuppen-
huhne die Musike auf dem Akkor-
rlerm live! F.r begleitet die Puppen-
rpit'ler bei ihren Ocher Liedereinla-
11.rr. wobei er bereits manche
Mtlo(lie in eigener Erfindung dazu-
ti('lirfort hat. Natürlich ist die neue
lorrrnlage der Puppenbühne eine
I lcrausforderung: ,,Hier ergeben
rrt h neue Möglichkeiten", bestäti8t
I )rictlen.
L[r Wunschtraum des künstleri-
\( hen l,eiters Otto Trebels: Eine
e iBrnc [,rkennunSsmelodie ftir das
5t hiingchen! Die ,,Nationalhym-
rrr" dcr Puppenbühne, die gilt es
rroch zu komponieren: Ein Wink
rrrit dem äunpfahl fur Paul Drie-
lk'n?! . . .

N,rtiirlich ist er nicht allein fur das
Musikwesen beim Schängchen zu-
\tJndig, sondem meistert auch als
l\rpprnspieler seine Aufgaben. So
l)at er doppelten Spaß, den er fur
rlcn ,,Doppelstreß" zurückbe-
kornmt. Mit dem Probenstreß ist er
ribrigens von seiner Mitgliedschaft
bcim Domchor her vertraut. Nur
wrnn mittwochs noch die Schul-
vorstellunSen des Schängchens
hinrukommen, dann kann es
schon mal für Paul Drießen en8

Paul Drießen - Puppenspieler und
Musiksachverständiger bei der
Stadtpuppenbühne Öcher Schäng-
chen. Foto: Martin Rataiczak

werden. Privat komponlert er übrl-
gens auch: So zum Beispiel ftir das
Soloinstrument Trompete; das lst
dann im Slnne der Konzertllteratur
bereits keln Hobby mehr!
Das BeSleiten der Ensemblemitglle-
der beim Gesang (im Erwachsenen-

stück ,,Der Bettelstudent" glbt es
zwei echte muslkallsche Rollen) lst
oft nicht so elnfach. Während dle
Puppenspleler mlt den Figuren
hantieren heißt es aufpassen, den
Einsatz nicht zu verpassen, dle
rlchuge Tonart treffen, dle der
,,Generalmuslkdlrektor" vorher
kurz auf dem ,,Quetschebüggel"
zart angedeutet hat. Nach dem
Setroffenen Grundton gilt es, dle
Dramaturgle des Uedes wle elne
klelne Gesangspartle zu gestalten.
Beim Schängchen wlrd nlcht eln-
fach ,,drauflos" gesungen . . .

Reizvoll wäre das
eigene Musical
lehrer Drießen - Hauptfach Muslk
- ist slch mlt Trebels einlg: Relzvoll
wäre eln eigenes Muslcal für dle
Stadtpuppenbühne. Eln schon lan-
ge gehegter Plan - berelts bel
Matthias Stevens ln seiner Zelt als
künstlerischer Dlrektor -, den es als
Erwachsenenstück kiinftlg elnmal
wirklich zu reallsleren gllt.
,,My Falr lady" als Ocher-Platt-
Slngsplel mlt Gretchen als Blumen-
mädchen Ellza und mit Schäng-
chen als Dlener bel dem elgenbröi-
lerlschen Mundartforscher Henry
Higgins.
wle auch lmmer, dle Stadtpuppen-
bühne könnte dann eln 

"Drelspar-ten-Theater" mlt Schausplel, Mu-
slktheater und Pupp€ntanz werden.
Zur Freude aller Fans . . .

Das iu.ala Lr iui *l u^f V LI ah r §lü-k, D; c I i "b'^"1 ot" e « ril e
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Kasperle und die Zahnbürste
Kinderspaß des Puppentheaters über Gesundheit und Erste Hille

Alsdorf. In diesen Tagen wu im Ka-
tholischen Kindergarten St. Castor
das jälrrliche Kindergartenfest. Der
Aachener Kasperle e. V. führte zwei
neue Stücke auf.

,.I)as Gcbrrrtstagsgeschenk'' hiel] die er-
ste Auft\ihrung. Seppel bekommt vonr
Kasper zunr Geburtstag eine Zahnbürste
geschenkt. Da dre IIexe Klapperbein eine .
Zahnbürste benötigt, zarrbert der Zaube-
rer Nlulebar Seppels Zahnbürete lür die
llexe herber. N,lit List bringen Kasper
und Seppel die Zalrnbiirste wieder in ih-
ren Besitz. Aber o u eh, dic' Llexe hat die
Zahnbrirstc sclron benutzt. Was nun'.'

Wegen des grollen ^{.ndrangs mußten dre,
Spieler eir)e s'ettere Auffiihrung geben,
da alle Kinder diescs Stück sehen rvoll-
ten. Zunr Schhrll bekam jedes Kind einen

Zahnbecher, eine ZahnbüNte und erne
Tube Zahnpasta.
Werterer Höheptrnkr des Nachmittags
§'ar dre Auffiihrung zrrnr Thema Erste
llilfe. Die Spielgruppe lrat in Zusanrnren-
arbeit nit dr'r Johmniter Unfall llrlfe
und dem tr{alteser Hlltidrenst ern r.rgr,nes
Stiick geschrieben mii dem Titel .,Grulj,
mutters Reibektrchen' oder ..Joni und
Jona'.
Die Großmutter \,erbr!'nnt sich die. Flarrd
an der Bratpfmne. Seppel und Kasper
wissen keinen Rat. aber da t:rllt Seppel
ein. daß seine Freunde Jona und Joni in
der Nähe sind. Die berden u,issen sictt zu
helfen und geben ErsIe ]lilfe-Ratschläge.
Dcn Krndern u irrl kurz erkliirt. u ann sru
die Notnlthummern I l0 und I t2 benrrt,
zen solletr und rvas zu nrelden ist. Iltsge-
samt sahen über 135 kleine und grolle
Zuschauer die Aufflihrungen
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